JOB LEONHARD. FRISCH- 

lefcfjretöiitta 

23 on aßcrfei) 

INSECTEN 


in $eutf#mb, 

9?eb(t tiüjjKdjm Sltmtfrcfungm mit» nötfjüjett %bb\U 

Zungen ron tiefem $viecbenben unb gliegenben 
Snldntifc^en 

r wir mr, 

3«e SSeftdtiguitg unb gortfegtmg 

Der grünDlicben 

€ntbecfnng, 

eo einige ron Der Sftafur tiefer Kreaturen fyeraug gege&e»/ 
ttnö jur Srijan^unq iint> ^BerbefTeruno tw anOern. 

m ©tcD 5 c|eni»cr S&etl. 

2Keb|t einet QSombe non temma^ Robert Hookein feiner Micro* 
graphia enrbeef ef,unö oon Dem mut&tna(Hic&en Ursprung Der grünen £au( 
t)ie man nad) DerUberfdnremmungDerDDer An. 1736. auf Den 
Riefen unD anDern ©tunten gefunDen f)at 

9Bif(jutf)n6^igcn3uj'a§cnäudii(öenS3ef($rft6tmäEiT 

ber bm;l)imbert infeften m Den norbergebenben 
XIII. feilen 

Unb einem 9 ?eg»fkr über Die Gemme ber infeaen,fombtcfcn 
S)rep lehren feilen befd;vieben merben 
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SDtf kitten £uttlw$ 

ODet 

&mMmkt $$eii kt gefäteWum 

einiger jttfectm, 

I- *3Jom 5Iu§>©i$ticrfen wittern jugefpifcfen #)aufe, helfen $Mr* 
Jölat am $letfc(j ansemadtfen itf. 

h. 93on DeOtaunen stoffen ^ÖSewblat^aupe unD fyvm QJapt* 

ni, <35on 6ergt&nen £auf bie man An. , 7} e an riefen »onberObec 
- ubafcbweinmten Deefern n ai) Detflofienen ^Buffet ae- 

ÄV" 6 mm Infe,n: mi>e 

iv. <35on 6er pfeifen. Staupe auf bem ©tunb 6e$ «ffiafiers 
r. <35on Sa«*.®«* rniuänm 

vi. <$on einem mci^unp fc^mar^semutfelren Spannen* mm* 
auf Den CinDen unD Deffen ^apiiion. 1 

vn. ©et fdjmar^&caune tof&ftteijfise Spannen Reffet mifaelöen 
@eiten^0pieseln mit Einern ^apiiion. ' 3 PCn 

VIII. <$on einet ?9Uffel^rf sel6^efaumtet Gaffer *$efer. 

IX. QSon Dem lans* getarnten f$roar$en £oj^$efer. 

X. ©et 0ase4)6tnisef^mat^eef)ol^^efet. 
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xxvi. ©er ftrcarbe©r0^efet mit Dem herdförmigen (gcpilD. 
xxvii. ©er fcbmarpe (£rD*$efer mit Dem gefdumtm herb* formt* 
gen @d)ilD. 

xxviif. ©ie fcbmarbe breite Baum^anbe. 

XXIX. ©er ftiarfce ffincfenDe SrD^unD $li|>*$efer. 
xxx. Q3on Dem grofen fcfjnmrben SXüjfet*$efer. 

iU einigen Beitreibungen Der DrepfjunDert Inleßett in Den 
Dov&erge&enDen XIII % Reitern 






imetfiofb 16 fahren bin ich fo giücfitdj gewe? 
fen, brephunberteriet) infeaa au betrachten,«* 
tcren £3cfc&rcib«ng betraue au geben, gegen* 
wdrtiger brepaebenbe ^fidlmadrt tae trifte 
£>unbert Pütt. €e ft nt einige Liebhaber bie? 
fei*Arbeitfafiungebuitig Worten, tagftefo 
laug warten muflen, big SWatcrle genug au 
einem ^5ant aufamtnen gefomtnen, nunmehr muß ee ae? 
«ug ferm. Untere aber baten bte awep €enturien fdrott 
befontet hinten iafTen, weil toeb bet) jeber ein ^eaißer 
hinten angefuget, wie tann aud) bet) tiefem triften bww 
tert gefaben itf. taflet mir (©Ott bie bisherige SHuw 
terteit noch eine Seit lang, unb tie hierau nbthtge ecbdr? 
fe tee ©eftebte, werte ieb nicht unterlaßen tae vierte $>«*» 
tert attaufangen, ob ich gleich in einem folcben guter, web 
ebeö bemjenigen nahe tommt, bon tem eö hetgt, tagee 
hoch f omme. Sftein tureb tie Erfahrung erlangtet mit 
geßdrdteä Qrfdntnüß hieben bebditnoebimmer einen hier? 
au tienücbcn Herrath; unt tie Regierte, ja tie tfj* 
wentigfeit in anterer Arbeit abauwe'cbfein, lagt mir nicht 
gu tiefe angefangenen 23etrad)tungcn gan^lid) au beriaf? 
fett. CB haben tiefeiben bisher wenige bewegt mir hierin? 
neu bet) aufpringen, fonberitcb unter ben £anbg?£euten, 
tarnit man mit gefammter £ant, einen großem ©rijfin 
tie ^atur^ifforie hätte tbun fbnnen. £)ann mein&itp; 

X 2 iing, 





fßmüt, 


im, ober meine brepbimbot, werben bet) fo(«er Stenge 
niel)t fonbet’(tet) gefptnt. 'öertentgen wenigen ©enner, 
mmiüh ttmnmm ober breper, fe mir etwas bimn 
^>tenttel)el ubcvfd)tc£t, unb $ut SiiWarbeifnng ©clegenbeit 
gegeben, ßab idj an gehörigen rilbmüd) gebaeht sfeann 
jemanb einige meiner ^ 8 efcf)rerbnngen burd) einige (Mafi* 
nmg unterftufetjar, wirb et* bie dßabi’beit ^erfeiben ge* 
wtf; gefiwben fymn.^ann es Pen normen, fan ich etc( 
Smgen anfulwen. ©tmge Umeriudmngenfunte ich nicht 

8® Ä8S. m09C " ftn6fw mcljt Ä® 

ul) m meinem fünfte* SBeil ki-taufftg »efebrieben,genauer 
unterfud«, uns 31 t Sandig cine*cfd;rcibiing ren einigen 
a5ogen in 4 te herauf gegeben,unter fein Sttcl Hiftoria 
naturalis Cocci radicum tin^lorii Än.^r. batinncn et* 2Ctt 
tag id) tie vedjtcn jungen bee SBurmf nicht wie er gefe' 
6 en ®cid)ef aj il)tn ju ©wen biemit bffentiieb rühme. 

mir m meinem ©ewebe ein Sahen rem Siufmg 
gertffen. 3<6 hm reit einer mir ned) unbefannten un§ 
Unrerbacbtigcn ©diittpf-.gBcfre (Vefpa ichtieumone) r» 
leitet werben. Sa mich fenft eie fajlnnaeMi*» arten M» 
fer Kreaturen ned) nicht affen fennen. CBJann nur baf 

?» fr?ebm <W,r<f ' ^ m ß(funifn w «bni, bin ich fcljotj 

|>err D Wagner hat in een Aflis Francon. eruditis in 
ber jwcitcn Sammlung p.,«a. ein examen, wie er faaf 
über meine biffjertge expenment* angefteW, um bnsjenu 

isssssa ans s 

2Bas 


SJom&e. 


Sßaö id) In 6cm Q 3 orbeuicf)f bc£ cvffen Ubcilfe, 6c6 ec» 
frcn.Quitten» cjcjiujt, muß id) hiev bei) bem feeren bce 6cit< 
teil Snmbcctö wieber lagen, unb beflogen: ©aß man bie 
S 3 eobad)tungcn bec 9 Jatur, biefee ©teaturen nicht an ber 
©cftnuc, ober alb an einet Äcttc haben tan. 3n geljen 
imb mebt fahren, hab ich manche^ friedjenbeb ober flie» 
genbed^nfeet nicht mebt antceffen binnen,baß ich bteSIm 
ineccfnngen, bie ich ebmablb gehabt, hätte wteberboblen 
cbet fortfeecn tonnen. «Weht, baß eb fe felteite ©ccatu* 
ren gemefen, fonbevn eb bleiben einem bievinnen oft bie 
©emeinften am nnbefanntefteit, gilb: ich habeben 2Hat)« 
tri', £efer,wc(d)e» td>finr <?m?n vm>« ben fi> genannten pillu- 
lariis hatte, noch nid)t in feinem Rillen o^ev 23 erwanb* 
Umginget ftnbcn, unb vbflig befwqiben fbnnen, ba ich 
bed; bie bisher Unbefanntcftcn bavon angetrefenhabe, 

QBann id) UmftiQ nod) etwas von ben gefammfeten 
Vorrat heraus geben tan, werben mir bie gefer bietenige 
©untf erwefen, bie fdwn einige vor mir genoffen, afs (*ü 
fter u. a. m. baf> id) gunt wenigen bie gtguren, unb mir 
möglkbe, obglcid) tmvonfommene^efdjreibüng berfetbett 
mtttbcüe,unb viele mit ben ^Berten eines vergnügten tr& 
fte: <£t tü bod) befer ais nichts. Unb mit SMigtelt tarn 
feße: (Sehe hin, mad) et befer, 3n benbet)ben tmm 
Übetlcn ijt biefee bei) ben ff einen twb grefen $dfrjleferti 
gcfchehem 2Be(d)e maninbefenbedybet) feinem in folget 
StnjaW, unb mit folgen Umfiänbcn ftnben wirb. D]td)t 
nie wann id) überhaupt gar nicht wüße, aus wddierten 
türmen bie &et#fief*t werben, id) mite bafür, baf, es 
lauter Com vorher finb, wie id) von ben großen unter 
ihnen bemereft habe, 5 iber von jkbes feinen umffönbett, 
infenberheit/ tan ich bet) foicber Stenge nicht fagen, ober bie 
jebwer *u ftnbenbe Skrwanbiung abwartem 60 wirb 
cs tünfm ^ud) mit anbern gehen, 3um Krempel mit 
X 3 ben 



_93ombe. 

fcen S3autw<Banfsen, unb anbern Sitten, bie i*ww bem 
‘2Bangcn<@c|cf>(«d)t, tjabc bavon bfefcö mäht nur rin rar, 
vertier aber mehr aufgejeiefenet tmb befdiricbcii ffnb, bar* 
aus man nicht nngegrfmSet fetyiefien fun, bag vui ne* 
tnd)t beoba*teteUmüanbe mit gcba*tcii 58 efdncibunacn 
überein fommen werben; mann glei* ni*t attes fe aiis* 
brucfli* unb verf?*ert tiinju gefegt wirb. aber von 
einem gangen großen ©cfd>(e*t ber dufteten, no* feine 
(ftf'iitmifi vom <&) an, bei) biefer Sire een <BiffenfWaf* 
ten ift, unb ni*ts, als eine, au* einem &int> ins ©cficftt 
fattenbe©genf*ajtc (an gemetbet werben, ifl es bet) einem 
ber fo la n? mit fccvgWid)«» u.ttcrfudmmHit umgebt, eine 

23 erbritB(id)feit, wetdjc mitleibens werth ijl Sit«; 1* 
l>abc eine Siem(i*e gabt berlangcn£efcr benfammen, von 
«Berten garben unb ©ro|fe, bie viel ihr gebenlang niefit fo 
guiammen bringen werben, wef*e, wann fie auf benDiü* 
eben falten, ober gelegt werben, wegen ihrer furgen Söffe 
in bie £>bbe fpringen mfifien, bamit fte wieber auf bie Sülle 
fominen fonnen,benen bie Äinbcr beüwegen läWerlifte 
9 'amen von @*mibten unb anbern geben. SGon alten 
Strten aber and) nicht, von einer fan id) für gewiß fagen, 
aus weidjerlci) fflJurm fte in Äcfer verdnbert werben. 

QBie id) au* bisher in ber 23 orrebe atteaeit eines 
35 u*s, unb beflen- 23 erfertigerS gebadjt, bas von ber S8e* 
f*reibung ber ^njecten viel ober wenig in ff* halt,bamit 
bie hiermit ttnwiffenben na* unb na* einigen S3eri*t be< 
fommen, was f*onin biefem@tftcfe gef*ehen; was no* 
guthun übrig tft; unb worinnen einige vortreffi*, einige 
aber f*wa*en Vermögens gtwefen: fo Witt i* au* gum 
S5ef*tug alfo fortfahren. 

Sin gelehrter gngettönber, ÖfamenS Robert Kooke 
hat ein 58 ud) gefitrieben fo An. i6s 5 . fot. heraus gefoitu 
men, unter bem 2itet Micrographia ober jfaturmdgige 





Vertreibung Heiner (Sorper, worunter von benSnfectcn 
foigenbe ftnb: 3 n ber 3 #cn 2 inmerchmg vom 0 tatet 
eines Vienes, weiter nat ber ©rbfie ber Vergeltung fei* 
ne$ Vergr 6 fTerung;@>IafeS merefwürbig in Tupfer gego* 
d)en ig. 3n ber #gen Von ben Soffen ber Stiegen unb 
anbrer ^ngeten, famt ber Vertreibung ihrer ©egatlt, 
£l)eife/ unb ©ebraiuhf aut einige Vetrattungen bat> 
fiber ; p. 170. fq. 3n ber q 8 gen von ben Singeln ber gi kt 
gen / wie, unb wie geftwinb fit bie Stögei ber 3 töecten 
bewegen, CEtneVertreibung beS Hetnen penduiums ober 
0twungViataen6 unter ben Stögein ber 0 tubemgiie* 
geri/unb oeffen Vewcgtwg. V*>n (Begafft, unb VOtt 
gufammenhang ber Shctlc ber gfügeip.^. fqq. 311 bet 
39 Üen/ ig ber $opf einer,Libelle ober Jungfer,mit ihren 
gitterhagten klugen, wie ftc biefeiben reinigen. Von ber 
5tnja!)i ber Heinen Hemifphaeren in benreiben weite bte> 
14000 geigt, ihre Orbnung, unb unterrttebfite anbre 
tlmganbe eines falten Äopf 6 , p. 75 . fqq. 3 n ber 48 gen 
Sfnmercfung, vonben^pern ber 0 eiben SBürtttc,famt 
verft (ebenen ©tütemfo man bep ben QEpern ber 3 n|ecten 
bemerket hat/n. 42 . Von ber biauen 0 tmeifaSiiege,n. 4 ?. 
Von einem Gaffer >3nfact, ober von tbeifS dürfen wie 
ge auSfehn ehe ftc SDtöefen werben ba ge not im Gaffer 
auf tmb abfahren. Unterftiebiite 5inmercfungen über 
bie unterftiebiiten V3ccge ber gortpffan^ung ber^nfe* 
cten/n. 44 - Von ber UKücfe mit bem geber;$crnern auf 
bem £opf; n. 4s- Von ber©itfbauttgenSHücfe,oberbetn 
Qßeibfein ber tbnenben SHnife , n. 46. Von ber weifen 
Lotten S(icgc,n 47. Vonber^an 3 betnigen 0 pmne,p.i 99 . 
€ine Vertreibung ihrer dfyer A unb ihre fangen Verne, 
wie aut ihrer 2 fugen, wette big befanbere haben, ba§ 
ihrer nur twep fmb, ba aüe anbre 0 pinnen 8 haben, bar* 
nat / &aß fte auf einer £ofte gehen, unb bie Sfu&^epfe! 

Af$ 



_ fgomfo » 

0(6 in einem Schafe ftnb, n. 4 s. (Ben ber (Spvingfpinne, 
welclx ihr 3ogb auffer einem ©ewebe mit fpringen auf 
ifsve Beute »errichtet. Einige fernere Untcrfucbungert 
anberet @ptnnen,unb ihres ©ewebe, wie auch, was bas 
©web; ober weife leichte SDIaterie fep, welche nod) einem 
Siebe! in bet Cnfft als Spinneweben fliegt, n. 49 . Bon 
einer Qtmcife,welche auch »crgröjfertim jtupfer'SticbPor» 
gcfiellt ift, n. jo. 33en ber berumlaufcnben Sflietc, fe 
gleichfalls »ergrbfiert in Äupfer geilechen i|l, n. S i. Ben 
einem Scorpion gleichen Snfect. B3o»on ich eine im 8ten 
2hcilbefchrieben,n.52. Bern Bücher Wurm, n.«. Ben 
bem SWb, ■> >»• eöei» ter snenfchcnBäufe, n. j;. Ben 
äUirten, unb ber anflerorbentlichen ©eftalc einiger herfeh 
ben. fine Befcbreibung ber Ääfe<5D?teten,n. 5 s. Bon ben 
«einen ®ein Rieten, fine SOTitthmammg ihres 
Ur|ptunge,n.s7, Bon ben fßig Wurmen. ®if 
Supfe^latten ftnb alle in Mo. 
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&om pi^0d)ne<fett mitUmiw 

äcfptetcn £aufe, kffen Sbür^lat 

am gletfd) angroat&feti. 

äfEKKffil Dielen Raufern biefer ©cbnecfen fanD id)in Dem 
@pree<$lufi, Der Dur# Berlin laujff, fleine #dufer f 
^U/uS in unferfcfrieDener galjl, Don Dier biö 8. aöejeit dob 
■ eben öer ^ rt aIg öec @<^necf iff. UnDallejeitübetDaä 
* n P ro P ort i on ^ r ^ ß t'* ©roffe Der <2Beite Deo @e&necfen* 
*£)aufeö, unten Die ^leinften unD immer (größere ge* 
gen Die Deffnung ju. Gemahl einen anDern, Der 
Die Proportion nicht hatte, Dajmifc^en, niemahl e^ 
nen leeren Dcaum jtoifchen Dem &’leinften unD Dem ©roßten, toeil in 
Den dpaufevn, Die ich alfo anfdngltd) fanD, fein @chnecf mehr tont, 
mußte id) auf Die Meinung fallen, fte fetjen Dom fUefenDen SBajjec 
alfo hinein gefchmemmt toorDen. So blieben mir aber üicl@chtDie* 
tigfeiten Dabep übrig. Anno 1735 fanD i<h .einen guten gteunD, rei¬ 
chet mir feinen bcfonDern ^rebo^nng miefe. Sr legte neben feinem 
^Bafch^lo^ Diel 23ünDet Slfen*oDet SUern*#ol§ in Denglufi,mel* 
Xllltycil 21 <&$ 





2 2Jcm JlufrScfmecfcn mit fccrn jmjcfptfcten §aufc. 

d)eS Dom hinein geDrungenen ^Baffer fo ferner war, Dag es auf Dem 
©runD liegen blieb. 3wifd)en Dicfefleine unD grofe Riefle Die efwan 
Drei) ©ebul) lang waren, fronen Die ftrebfe; <2Benn ec Dann einen 
folgen BünDel in Die$6be bub, hielt ein anDerer gleich einen eben fo 
breiten Spanien unter, worein Die Jtrebfe fo nicht mit beraub wollten, 
fehlen. ©ie übrigen wurDen auf Dem §log gar heraus sefuebf- Um 
tec anDern wurDen aueb oicl Dergleichen ©ebneren mit Dem ef)ol^ 
beraub geigen, »an welchen ich gern eine befere tobricbf haben 
wollte. Bei) Deren nähern Betrachtung fanDid),Dag Die ^bur, wel* 
cbe allejcit bor ihrem Jgaufe iff, wannfte Darinnen finD, oben über Dem 
^)intertheil am gleifcb angewaebfen ift, unD Dem ©ebneefen jweper* 
lei; Vorth eil gibt. ®ann crftlid) liegt Das halbe £aus Darauf,wenn 
ec hecauö gefeoeben ift, unD reibt Das $leifd>.Defto weniger,weiletins* 
gemein an folgen «toaft* ©ebneefen aujjen hon allerlei Unreinig* 
feit etwas rauher ift, als bei) anDern ©ebneefen, wenDet ftch aud)De* 
fto leichter Darauf, wenn fiel) Der ©ebneef wenDet. hernach fugt fidj 
DiefeS Blat juft oor Die ^hur, wenn Der ©ebneef eingefroren ift. 
©iefeS Blat wirD oon Dem ©ehneefen breiter gemacht fo i>tel ateno* 
tl>ig, fo oft er an fein £>aus etwas anfehen mug, wann ec grofer wtrD. 
Welche Slnfabe man Deutlich fel>en unD jehlen fan. 

©ie SJiugfeln, fo Die ^bür jujiehen, ftnD faft qm £nDe Der 2ln* 
fd|e, fo oft ate einige hinjugethan werDen, fommt auch eine neue 3d* 
bigf eit, welche jum gufteben Dienet. $n Der «toe Der ^hur aber ift 
eine %iefe, Darinnen ift Der Seib angewaebfen, unD half feftec ate Die 
larten «Dlugfel* $aute um Diefe ^iefc herum, ©leidjwie Der ©ebneef 
fein $aus mit aus Dem £t> bringt, fo bringet Diefe Stauch thre^hur 
mit. ^n Der Vermehrung hat Diefer ©ebneef was gar befonDereS, 
wooon ich &et) Der Unferfuchung Der obgeDacbfen leßtern überzeugt 
worDen. ©a fabe ich, Dag Die fleinen ©ebneefen nicht ins .£>auS 
hinein geftbwemmt waren, Dann Die «toter war noch Darinnen, unD 
Doch acht junge ©ebneefen unter ihr, bon einerlei) 2lrf mit Der «toter. 
SlnDere ©ebneefen im §lug, legen ihren 2atch in fleinen durften auf al* 
lerhanD Materien im V3afer. ©iefer aber nid)f mehr ate eines auf ein* 
mahl/Den^hrifta^hellen^aich hab ich m Diefen©dmecfen gefunDewfamt 
i cn weiften «)3uncten Darinnen, woraus Die ©ehneefen werDen. ©as 
eifteB) Des Laiches fallt in Den unferften SXautn Des Kaufes, unD 
Das anDere fan nicht eher folgen, bis Das erfte fo gewachfen, Dag es in 

Dem 
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Dem gestimmten Canal, megen feinenimebmenDen ©roffe, fobod) 
aufwärts gejtiegen, Da# ein neues I>af, fo treibt Das untere Dur# 
feinSSacbStum Das ober ihm jugieic^ mit in Die dpobe, unD macht ei* 
mm neuen unter if>m $Mafc, welches SlBachSfum man auch an Den 
fleinen Raufern feben unD jeblen San. ©as neu gelegte €t) mit fei* 
nem 8aid)*0d)leim, fünDet leichtlid) ^Ma& jum unfeinen Staunt ju 
fotnmen, wegen Der Kleinheit, wegen Des ftc^ DebnenDen Said)* 
0d)leimS, unD wegen Der 0frucfur Der fleinen 0cbnecfen*.£)dufer, 
weld;e Das innere nicht juft ausfüllen, wie eine Kugel Den Saujf eines 
©efdjoffeS. ©et alte 0chnecf niu# ihnen Nahrung geben, Dann ich 
habe an Den Kleinfien unD Unteren fd»on jmep bis Drep Slnfdfce am 
^)aufe gefunDen, welchem ohne gehabte Nahrung nid^tbdffegefcheben 
fonnen. ©as größte aber als Das achte batte fchon oiel 2lnf& 
|e. 3e alter ein jeher junger 0chnecf ifr, je brauner wirD er, Der un* 
teufte t|t nod) ganfc wet#, wie Das @9 im Said) iff. ©er oberft, als 
berad)te,ift juft nad) Der Proportion achtmal fo gro# alöDerunter* 
jte. ^ann Die jungem wachfen unD Den obern aufDie£)obe treiben, 
fo ftirbt Die Butter. 

§Me £) 6 rner DiefeS 0djnecfen ftnD unten breitlich, unD nehmen 
bis an Den Dritten ^beil Der Sange etwas ab. ©a ift Dann unten 
an beiDen Römern Das 2iug, am rechten £om an Der redeten 0eite 
Deffelben, unD am lincfen,an Der linden 0eite, welches Slug oDet 
0pur Des Slugs, Die ©artem0d)necfen an Der oorDerflen 0pipe ha* 
ben, unD öejjelben Knopf, jugleich jum fühlen gebrauchen, Stach 
Diefern Slug, nimmt Das Jporn in Der greife niedlich ab, Das oierte 
$betl als Die 0pt£e jeDeS #ornS, ift meiner an §arb als Das untere, 
welches wegen Der Dielen fchrodrfcen Runden braun auSfiehh unD 
Dient jur §ühl j 0ptf?e, weil fie Das empf!nDlichfte^:h?il&eS$otnS ijt, 
unD am euften in fid> felbft hinein friecht 

©et Kopf, gebt jwifcfjen Den beiDen Römern in gleicher ©iefe 
mit Dem i)als heraus. ©aS Sftaul, ift wie eine £afen*0charte 
oDer Ke.be in welcher Das ©ebi# ift; an Der $arb finD fie äwifchen 
0chtDarp unD Weißlich im braunen unterfcpieDen. 

0iel>edJMatte, Tab. I. 
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S8«b 6« Braunen 


IL 

kr braunen SBemblat^aupe um 

fyvmtyapüm* 

t ^^an; fMf ftejcSvairpe, elfe ffe gto# mirD feiten, Dann »effßr 
MM cm mb,, bdlf fieficfc auch im Duucfehr 

^ixJTr m ü ? bor « n ««.fr Ä Da§ ie& nic^t »rebr fage* 
ran, alg Dag td) fteaufDen 2£etnbldttern gefun-Den im September,. 
r f l e ^- ba!ö , D , arau f iw [[ > n ^noanDlungP;£ülfe cinbüBte, ob' 
fte aber ^>etnblatter oDer m*t ama. gefreffen, f an icb nicbt gemig. 
fngem Geeitert bat Die Ütmipe unD ^3upe aber Den üjapihon nicht, 
feie ifir ganb braun, Die §1«fea auf Dem 0ber* £eib finD (ftftxwfe, unD' 
gelb gefaumC ,mn De« Glitte mit blauen ^unefen. £)ie ©nfaffiw« 
Deö 9vffcfen* iß atreb gelb, nebfl Dem ©piegel^uncten an Den feeifea- 
fiber Den pufften, ©ie $ul*->2lDer mitten in Der gelben finfaffung. 
fangä Dem ötuefen berabt)? fc^marj. ©te mollte jUtbrer fScrmanD* 
hing nia)t in Die (frDe friedben, fonDern blieb oben liegen, unD fpan- 
f lcb — Rübling, frodben Männlein unD < 3Beiblein au£» 

alö, »tem^gen mit Dicfen $ui>b£6rnern, Dag Mmrtein if? auf 
Deitr Öber^betl Der §lugel meijien* braun, Der ^opf bat groife 2lu* 
gen, uriDemen langen jufammen gerollten ©augftacbel mit feinem- 
langen Futteral, melebeö fpifcrg-oorn am&opf gebt. §)er Svücfen ifc 
baartg, bat oon Den Siebteln herein jroep gelbe ©triebe, unD nabe an 
Den §iugel^ur|eln aufjeDer ©eiten- einen fur&en mciften ©trieb, 
©tefcbmale ^u^Der, gebet f^marb auf Dem Dberbaud) binab m 
einem meiffcn ©aum, Stoben Diefem ©mim geben auf beiten ©ei^- 
ten, ©cbtpar| ; braune ©treiffe bi« an Den ©cbmaniv, Darauf folgern 
auf Pier Slbfaf en toeige glecfen, mit f4npar^en ©triebiein Dajmifcben. 
|ufteDem gluget ijt etn febmarfcer $umrt, in einemweißlichen flceten.- 
^ Der^ucfen am breitefleo/geben mv ftbmar&e fpifcige glraD m 
gebenDeÄncPeI tuDic braunen $lügel hinein, ©fe braune obere 
Reifte Der^lugeb iftpon Der unfern mit fünf ©trieben unterfebieDeiv 
^elebeunterbalb Den breiten fKucfen angebf, big an Die ©pi^nDiefer 
0bei Ringel, Darunter Der erfrefebon meiß, Der anDetc braun, DerDrifc 
m l^malunD ma>t fo n>e%Der uierte wieDer braun, Der fünfte breit 
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93cn 5er branncn^efnbfaf'f^we. 


ftnD fafet Stuf Dem erflen vt>ci^en an Den $ lüget- Hibben fd>roat' 

fee ©triebe inöbraune feinein, fo auf einem jeferpavfeeti ©aum Des weif» 
fen ©tncfeö jtefeen. i£>ie lefete ofene eine, oon Diefen Flügel *Sbbben, 
ift mei§. ®er untere ©aum, feat rctefeev Dcrgleicfeen ©triebe, Davon 
Der crfte weif? ifi unD an Dem <2Bincfet gegen Dem Söaucfe ju, jwep ; 
fefewarfee gieefen, feat einen gtoffen unö f(einen ©aum, an wekfeem 
©aum,fcfeu>avfeeQBincfd in Die braune |>dl{fre feinein gefeen. Stuf 
Der feellbraunen Unter * ^dlfte, finö fünf fealbe Ratten feetau$ r 
welcfee von Detr braunen Dber^alfte unD Deren SnDiltiefe gleich 
fam beDecft ju fepn fefeeinen, alö mann jwep ginge l überein an« 
Der waren. ©egen Dem Seife finD Diefe Dber^glügel etwa# auoge* 
feb weift, unD mit einem wetlfen ©aum Dafelbff eingefaßt. £Me Um 
ler#ugel firrD gegen Dem Seife ju, fo weit man fie in Der StuOfcfeweif* 
firng Der öber-glügel fefeen fan, £armiwtotfe, mit fefematfeen ginget* 
Hibben unD Dajwifcfeen 6ldng!icfe bleicfe;rofbeglecfen, evfüicfe mit eU 
nen fdfewarfeen ©aum, Darnacfe mit einem breiten braunen, unD enb* 
tiefe mit einem weijlen ©trieb geturnt ©a$- roffee ftefet am SDtdnn* 
tein weiter feeroor,aiö am ^ßeiblcin, welches, wie Das sDIdnnleinge* 
jeiefenet, aber auf Den Flügel ntcfef fo braun, auefe atu Seife mw gdfr 
mit weiß feemereften Slfefdfeen Des langenSeibeS. 

Tab. II. n. i. &ie Staupe. 

2 . £)as 0tdnnletn Des ^apißon& 

3 £)as ‘äßeifelein. 

IIL 

S 5 oö bergtütmt ^attt/bic man Anno 1736 

aK»tek’itüber|(!)n)emrntcn Ocrrcrit, nadj m> 
ßoffciwn «Bafer gefun&m I>at, 

(«TS^n 8cm xitcn <£l>eil &tcf« ©efd>tei&imjcn Be* >f«tcn, Ij# 
id) Num. III. von fleinen ©^langen Türmern gefefene# 
fgjJPf feen, fo Die grüne d>ant auf Dem ftefeenDen Gaffer niacfeen. 

mit neuliefe Die Drepfacfee #aut oon unteifcfeieDlicfeeu gegenDen 
Äberfbfeicft würbe,wo Die DDer üfcerge$offen, unD feernaefe SBaffer Da* 
1JO n ft^feen geblieben , feafee iefe alles mit Diefem meinen Heinen eXperL 
ment gegen einanDer gefehlten / unD Die ^ivefung einerlei gefunDcn r 
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fo, Dag id) getrieben bin, aud) Dietlrfacfe für einerlep jubalten. 3ftein 
f leinet* Verfuch ifl in warmen ^agen, mit einem fogenannten infufo 
gefehlten, Daö ifl, Dag ich ^Bajfer auf etwas gegoffen, unD unterfu* 
eben wollte, ob eö wahr fep, was Joblor in feinem Traftat non Den 
Microfcopius gefchrieben, Dag er fo otelerlep infe&e in Dergleichen 
flufgegoffenen Gaffer bemach gefunben: Die Uberfcbwemmung Der 
DDer ifl auch juc warmen Seit DeS3alw$gefd)eben, unD Daslnfufum 
war leiDer manchem gar jugrog. £)a id) nun nach etwa 14 <£agen in ei* 
nem engen ©las, an weld>em nicht jebes Infetfauffen hinauf frieren 
Bunte; in welches auch nid)t leicbtlicb jeDeS Infeft hinein fiiegenBunfe,weil 
ich bie Seniler wegen Der fliegen unD ÄcBen gefd)loj[en hielt; non wel* 
<hem Der©eruefe Des fte!>enDen wentgen^ajTetS/ftcb cilfo nicht weit in ei* 
nem kleinen gimmer auSbreifen Bunte; unD bocbfooielerlep ©ewürm 
hernach in Diefetn wenig tag-alten ^Bajfer waten,fonDerlicb aber Die Blei* 
nen ©cfelangenbaftte 'SBürmlein, Welche Die grüne dpaut auf Dem 
faulenDen Raffer ju machen pflegen: 9BaS mug auffogrofien^lä* 
feen unD Stächen nicht gefächen fepn? wo fich Der©erud) Des (leben* 
Den, unD Durch Die ©onnen^arme aus Dampfenben Gaffers, fo 
weit ausgebreitet, unD alle foebe Infefla hetgelocft unD gezogen, unD 
wo Beine $inberung war, ju einem fo beqoemen Drtju ihrer 91ab* 
rung unD Vermehrung $u gelangen ? ~bann Das finD Die Urfachen, war* 
«m fokbeS ©ewürme Das (lehenDe Raffer fud)t. £)a erBdlict fte 
Der Stäg nicht mehr, Da fchwemmt fte Bein ©front weg,Da oerfcfelin* 
gen fte Beine Sifche unD V$affer©ewürme;Dafinben fte ununterbro* 
ebene Nahrung, weil Die SeWigfeit, fo im Slug^afier ijl, immer 
Dichter Sufammen Bommt, inbem Das ftäfftgjle oerDampft, auch Da* 
bep Die Set'ttgBeifDer SrDe immer mehr auf gelofef wirb, ©inb Dann 
ferner bep meiner Baumbrep fingerbreiten Sladje, Des jlehenDen <3Baf* 
(etS, (Denn auf Der affet^Idcb)e finD nur Diefe ©chldnglein, wann 
fte fich oerwanDelen wollen) unD bep meinem Baum 3 Singer höhen 
VBajfer, fo unjeblkbe ©cbtänglein gewefen, unD haben Doch eine 
£01ej|errücBS DicBe grüne fbaut machen Bonnen: 'iJBaS wirb nid)t auf 
fo grofen Stächen, bep tiefer ftebcnDen 2ß3a|fetn gefchehen fepn? Da 
ijl es Bein 3BunDer, wann Die grüne £aut Dicf unD breit gewefen. 
S)urch Die felfeame Bewegung Diefer rothen < 3Bürmlein 7 welche 
wechfelweiö mit Dem 5?opf unD ©chwanh auf Die rechte unD lütcfe 
©eite gefchiehf , werben Die ^artideln im SÖSajfer gefammlet unD m* 

fammei\ 
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_#ött bwarünm £aur, 

fmmnen getrieben, Dag fte auf Die £61je fontinen, unö Durch Die 
( 2Barme gleid) etwas frocf en worDen Dag fte fchrtnmmeti muffen, $rt 
liefen ^>erficFeln ift es ein fel^amer Public!, wenn man fo viel $6pfe 
arbeiten unD glei$fam weben fief)t, nur auf einem deinen ^3la^ Den 
inan Dura) Das <35ergr5fferungm@[a§ fcf>en fan, erblicft man eine 
Unjcijlbare Sftenge in fo gefd)dfftiger Bewegung, Dag man nichts an 
if)netr genau unD puncffcweis beobachten fan. £alte ich alfo Den 
grunen^dt) Den DteDDer htnterlaffen,für ein gewirefe,folcher'iJBaf* 
[erzürnte oDer 0d)ldnglein in Den fiehenDen Jagern, welche ftch 
in furper Seit unehlich oermehren fonnen, unD ein fold)eSgroffeS,eim 
jwet>unD Drepfaches gewircf ju liefern fdhig finD, wie DiefeSwaty 
fo man tm flebenD gebliebenen DDer<<2Baffev gefunDen. £>ie Urfach De$ 
Dreifachen ©ewircfeS iff Diefe: <£s haben Dergleichen < 2Burnie einen 
gewilfen furzen Termin ihres Gebens im Gaffer, wann Diefer oevfbf* 
feil; weben fie auf Der $Idche ihres gewefenen Aufenthalts, Die grüne 
.fjauf, unD oerwanDeln fleh Darinnen in deine Mcfen, wie i<hauS 
grojTern artenJold)er Mcfen 9 0d>ldngiein fchiieffen fan. Ob ich 
gleich feine CD^ücfe uon Dtefen fleinen fehen fonnen, wie ge aus Deroon 
ihnen gewireften $}oos*£aut unD ihren Wulfen gcfrochen finD. 2Bcil 
nun Das Halfer, worauf Die erfte grüne £ant gelegen, inDeffen nie* 
Driger worDen, Doch noch aufs neue befamet war,hat Die jwepfeSSrut 
ihre «foaut an Die obere anlegen,unDDie jwepteSage Darunter madjen 
mögen. UnD fo iflaud) Die Dritte unten Daran fommen. QBetlDie* 
fe^autdtagen Dreifach gewefen, unDjeDeDer garb nach unterfchie* 
Den, fleht man Darauf woi>!, Dag duffere Urfadien Diefer ^erdnDe? 
umg haben fetjn muffen. ©eren finD mm $auptfad)lich jroet), eine 
unten, Die anDereoben, nemltdj, Die 0:De unD Der 0onnen*0chein, 
oDer Die Dabon erbäte nnD atiStrocfnenDe üufff. <2Ber fte nichtfelbff 
auf Dem $la$ aufgehoben, hat in Ungewigheit gefchloffen, DiedeDfav* 
he gelblich weige #aut fep Die ndchge an Der <£t’De, oDer an Dem 
0d)lamm gewefen, woDurdj Diefe garb gefommen, unD Daoon fep 
auch Die mittlere braungrüner worDen, Die oberfte aber grün geblieben 
als 3ftooS. AnDere aber, Die an folchen Dertern gewefen, fagen, Die 
oberfte fep fo Meid) oon Der Cufft unD 0onnem0chein geworDcn,wie 
DaS #eu Die grüne garb berlterer, wann es im Gaffer liegt, unD her* 
nad) troefnet, welches auch Dem ©ewtefe Der QBdrme nad) nicht am 
DerS fepn fan. £)as hat unten Durch unD Durch grüne bleiben mfif* 


Stoffbe? £ölfeiu<K<mpf. 

fen, weil es bepserfuncfenen^BaffecPocb noch immer^ejut^tigfetft>oti 
*>er SrDebebalfen. ge mehr eine Sreafur geinDe bat/ je häufiger iji 
tyn Vermehrung. €6 bat Piefen Eieinen SBSirtfern ohne Smeiffci 
flicht an feinten, in Piefen ihren fonff geruhigen UnijiänDen gefehlt^ 
*>st& töerPen fte ftch fef>r oermehrt haben, weiches aber allein ein ge* 
flauer Betrachter Per Statur jbicher Eieinen ©efebopfe beiengen f an« 

IV. 

SSott Der f>ülfeit<9laupe auf bem©runb 

i>es 2Bafev$, 

MDjJine Staupe fati ft« getietm« werten, wegen if)re« langen?efc 
bc ^> wegsn Des gebiffeS; wegen Der forDern 6 güj]e,unD am 
Derer UmfianDe, welche bet) Pen Raupen aujfer Dem 9H$aflec 
gefunDen werDen. Sine Staupe, Pie im < 2öa|fer, iftein UnferfchieD 
Pen man beraerefen muß, als eine Sirt t>on einem groffen ©efcblecpf, 
Das nod) wenigen befannt iji. ©nedpülfewStaupe, tfi gleichfalls was 
DefonPerS, weil fte in ganfc befonDern unP mannigfaltigen Wulfen 
fieeft, Pie fie na<$ Befchafenbeif Des DrfS, wo fte aus Dem €p ge# 
Erocpen, berfertigef; unP Darinnen wohnt, nicht als einechnecf, fom 
Pern aus Per fie heraus geben fan, wenn es Pie Sioth erforDert; auf 
Pen ©runp Des Raffers muß Paju gefegt wer Pen, weil es anPere gibt 
Pie oberhalb Des < 2ßaffet'S in Wulfen jlecfen. 

®iefe Staupe ifl am Selbe grünliier §arb, lahb unP mit Pen je? 
pen flbfdpen Des Seibes einer Staupe gleich. 

©ie fechs $üj[e finP ungleicher Sange, Da* etile $at, unter Dem 
ifjals, ifi Das ^ürhefte, unp Pas Dritte ^at Das Sängfie, Pas mittlere 
um fo biel für her gegen Pas Dritte, als es langer gegen Pas erfle ^at 
iji- £>as Dritte ^3ar ifl nicht nur langer Dem 0iaa| Per ^peile nadj, 
fonPern auch Der ßafjl nach, Penn es beftehf feDet $ujj aus 4 ^bcüßn, 
unD Prep unterfchiePenen $nien oPer Bogen, Deren Per erfie hinter* 
warts gebt, wie bei) Pen öieifüfngen ^bieten Pie vfjintevfüffe, Pie am 
Pevn bepPen geben vorwärts, wie an anPrer %l)kr.e VorDer puffen. 
Unten ifi nur eine ein hie &laue an allen fechfen. 

&ro @c&roan& bat Oiefe Staupe jwep flauen, unp an jeDer eine 

0 pib<* 


_&örtter|)ö(fett^aupe* _ 9 

©pi|e, melche bienen, Dag $aug Deffo fefter $u galten, £)ie Sange 
tiefet ^nfectg tfi bep Den großem tfßoll, Die greife ein |3°U- Situ 
jehenDenSlbfap Pont ©chmanp an^ tfi: eine fieifc^cne ©pilje auf Dem 
Slücfen überftch, unD an jeDer ©eite Diefeg 2Jbfa|eg aud) Dergleichen 
eine. £)ag tfl Dag Sftaaß, mie meit fte mit Dem Scib aug Der Jpülfe 
berauö frieren, unD jugletd) ^>uIk unDSeib bepfammenbehaltenfon# 
nen. 

©ic macht ftch eine $ülfe oDer $aug, t>on allerlep Materie, 
melche fte auf Dem ©runD ftnDef. $n Den ftillfftelfenDen <2Baf# 
fern, beißet fte Dag ©rag entjmep, unD leget eg in einer Sange 
neben einanDer, nad)Dem fte innen einen ©cbleim angeflebt, Der 
jur «£>aut mirD, unD Die ©raß©tücflein bepfammen halt. £)ag 
eine ©nDe Deg Jpaufeg ift allezeit jugebauef, netnlid), mo Dag Sji n# 
tertl)eil Deg Hürnig ijl, Dag anDere (£nDe, mo Der ^opf ift, t>at 
eine klappe, Die auf unD ju fan gemalt mcrDcn. UnD Diefe mit 
Dem ©rag * ©tengein finD inggemeinDiegroßten Raufer unD ®'ttv 
met. £Det JCopf hat oiel fchmar^e fleine QMtcfeln, megen Deg 
Slnreibeng bep pielfdltigen herein unD beraugflecfen Deg QSorDer# 
Seibg, aud) ftnD Deßmegett über Dem £a!g h^e £auf * ©c^up^ 
pen. ©ie klugen ftnD fd)on runD unD fchmarp, unD flehet bep 
jeDem ein $aar, melcheg an ftatt Der $ül)l©pihe ifl, Die anDere 
Infe&a haben, ©onfl: ftnD auf Dem Selbe, ob fie gleich fal)t 
fcheinf, Dag man Die fd)marpe ^ulg^Der auf Dem Slüden Deut# 
lid) fchlagen fehen fan, Doch fold;e fleitte ^Sucfeln unD #drlein. 
Sieben an Den ©eiten aber ftnD, auf jeDem Sibfah ein langeg unD 
ein fur^eg dpaar neben einanDer, fo oott Den längjlen ftnD. €92it 
Den 6 §üjfen fan fie fort frieden; ftd> ftarcf Damit anbalten; Dag 
ganfee cpltnDtifdje nachfchleppen, unD ihre Nahrung fuchen, 

unD'mann Die §üffe ju fchmach ftnD, beißt fte mit Dem ©ebiß 
ein, unD hilft mit Dem $opf Dag $aug forschen. ©ie ifl ein 
Arnphibium unD fiirbt nicht gleich, mann fie auffer Dem <2Bafjer 
ift; ij* aber aud) in Dem ^Bajfcr morinn fte gefunDen morben, 
fdjmer über 9?ad)t ju behalfen, menn fte ein hohleg ©rag finDef, 
Dag groß genug für fte iß, beißt fie ein ©tücf, fo lang alg eg 
nbthig Daoon ab, unD gebraucht eg alg ein fonfl jufammen ge# 
flebteg «£>aug. 

^n einem gegrabenen Brunnen#Soc|, h^ Diefe IXaupe laufet 
XIII. Ched. SS) ©rem# 
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©fcinlcin De3 $9}aüer?0anbe6 beirinnen genommen , unb Diefelben 
orbentlicb neben -einanbei- gefleht, auch fo gar Die & lappe baoon ge? 
.mac&f, baß fie red)t wohl gcfdriojjen. geben non triefen finb an ei? 
nein StBeinpfabl gebrochen, unb haben fiel) abhängig an bei’ 0eiten 
angeflebt, baß Daö Sod) mir Der & lappe oben bei fiunb. Einige wel? 
d?e feine klappe pon 0anDReinen batten, malten Die $ülfeetwas 
frümni/ baß fie fiel) binfei Die brumme jurticF jießen bunten. ©ne,Die 
feine &lappe ; bdtfe, fanb id) mit bem Vorbei! od) an ben >])fal ange? 
flebt, baß bei- Splinber gerab oor ftcb hinaus jhmDe. SÜleOmn Der 
Uifad)e willen, baß fie in ihrer 93erwanbfung nicht geflörfoDer ron 
einem Infeö benagt, ober bevauö gezogen unb gefreiten werben. ^n 
fiebenben < 5Balb? < 2Baj]ein unb anbern ©rä'ben, fleben fie ßüeflem 
^ol|ober Diinben unoibentlicb jufammen, etlichem glatter, fkine 
0pane, u. b g. fpnberiieh, find Die bon flein jerbißenen ©raffe noch 
Die oröentlicbfien. 0onß achten fie es nicht, mann nuc if>v 0d-lupf? 
locb innen glatt iff. <2Benn btefe Creafiir m ihrer #ülfe fded)t, 
melcbeg um bei refpiration willen ju gefebeben fd)einet, wo ju bas 
Gaffer, Darinnen fie eine jettlang in einem ©efdrirre gelegen untueb? 
tig worben, wie man auch an ben gifchen fießt, baß fie in Dergleichen 
*20af|er balb Reiben: 0o fchmengen fte ben £eib / ^ellen? < 2öeife wie 
Die Blutegeln in biefem $all tßun. £>amit fie Rd> Gaffer bem 
treibe^ bas meßf ^ueßfigfeif ju ihrer Refpiration bat. 

SStoS für ein Infeäum Darauf wirb, f>abe noch nicht gewiß 
erfahren fowien. 

Tab. III. n. i. £>ie SKaupe ober Der <2Butm auffer Der #ülfe. 

2. ©ie^)ülie,pon0tücflein®raßiufammengeflcbef. 

3. SMe SKaupe in Der £ülfe, pon 0anDReinlein auf? 
gefleber. 

v. 

SSott kr fcbwgr&brcumett fletitm 

® 2Bfln(je mit langltcfrfcreitett güfjlMatk-in 

Jcfe 33aum?92Ban^e iß faumjwet) hinten lang unb eine breit. 
I £>ie mattbraunen klugen Reben halb rtpib am &opf ßer? 

5 aus. £)aS Sftaul gebt fpißig 311. £)aS obere £ fyeil Des 
0aug?0tacbeIS,alS bas fiärcfRe liegt unter Dem Dxt, wo fonfr Dag 
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$91aul ifl, unb unter uem «£>al6. ©aö fdjmdchere unD fpi&ig jugehen* 
De untere ©heil aber, liegt um SBaucb, bi$ an Dag htß-ferfle par güffe. 
©er Söucfel hinter Dem flachen, t(t etmag ergaben, unDgldn^enD# 
braun, Dabei) mit noetffen paaren befe^t, melche als metffe puncfe'aufc 
fel>en. ©er 23auch ifl rothbraun mit meiffen einzeln Jbarlein befe^t. 
3n Der €>3iitte,alö einDlücfgrat fefearf erhaben, mohin Die 2tbfd&eunD 
Linien Deg$3aud)g, mit einem fpifcigen 2Bincfel gehen. ©ie Obers 
§lügel finD fchmar|braun mit paaren befefjf, melche me-iflenö aufs 
martö gegen Dem 5Copf ju flehen, unD unten mohl Drepmafjl 
Udrcfer finD alß oben, Damit fte Dcflo grbffern SBiDertjak haben, 
mann ihnen ein SBurm, Den fte augfaugen mollen, entgehen, unD 
fte nach fich jtehen mill. Sö ifi auch Darauf ju fdjlteffen, Dag 
fte nicht nid in Bcher Griechen, mo ihr Briefen oben anflojfef, 
Dann Die ^)aare flehen entgegen. 

©a$ obere ©hdl Diefer Flügel aber ifl nur auf Dtefe <2Betfe 
mit paaren befefst, unD hart mit feinen QBincfeln: Dag untere 
runDe ©heil ifl alg ein Durchfichtiger @fubempegen Flügel, ohne 
lange Dvibbcn, aber mit einer oval-«Kippe oerfldrff, in melier 
ein fchmarher pundt tfl, unD efmag Diefer unD Duncfeler, al-g Daö 
übrige runDe ©heil. ©ie untern glügel aber haben ihre Dlips 
pens^heile. 

3hre befonDere Nahrung ifl Die oben T. V. n. 85. befreie* 
bene SÖlafsSduffer, Dag ifl eine gefellige 2lrt Soften Raupen in 
ihren Keilern, unD um fich gefponmnen hülfen, Darinnen fte fich 
oermanDeln moüen, augjufaugen, unD Diefeö fcpaDliche Infeft, 
melcheg Die QMdtfer fenDerlich Der 2lpfeb «Baume, jo fehr abfrifjt 
unD Durchlodjert, ju ^erringen. e ©ie $ül)bJp6tner ftnD mie bet) 
allen $Ban£en, nur oon jmep 2lbfdl$en. ©er untere,ifl eilt länglicher 
oval runDer SSnpDen, Der obere ein SMdtlein, fo alg ein ©refdjs 
Riegel auf Diefcn ÄnoDen flehet, nur Dag eg nicht cplinDrifdj ifl, 
fonDervi flach- ©ie pffe haben Die §arb Deg Ceibg, an Den 
@chencfeln aber fiuD fie braungelb. 

Tab. IV. n. 1. ©ie ©Banhe etmag bergrojferf. 

2 Sin Dbers$lügel. 

2. Sin Unfer^lügel. 

4. Sin^ühb^orn. 

©2 


VI. 
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23on Dem twi§ ? mit» fcbtt>a$« gewürfelten 

©pannen Keffer auf Den Sinbcu. 

SS*« ?°Pf ijl traun, mit f$ttMir««n glccfen unD troen {(«ine 
(ÄJ g uh Ikariern Darauf. ©er Warfen ? ©d)ilD &ar einen 
VJ3Ö gelben ©aum mir fc&marfcen knöpfen, in Deren ieDen 
ein febmarfeeö £drlem flehet, ©er 25aucb tfi braun, ©ie garb 
Dev Drep SLBürfel* förmigen gierten auf Der $ul$?2lDet fmD föioarb, 
aber, Die anDern Dabei>, auf jeDer ©eifen Drep, fmD braun, DU 
übrigen Dajmifcben, meig. ©er ©piegel, an Den ©eifen Der 2tb* 
fd|e ifi gelblich, unD bat noch einen deinen gelben Puna neben fich 
©ic sroep erften Wd^e hinter Dem £alö;©c&ilD, unD Die jroep lebten 
»or Der ©ehwan^lappe, haben Die SBiirfel etmaö anDerS getfaltet 
©tefe Staupe iß im Julio auf einer CinDe gefunDen trovDen Der? 
felben Blatter frag fie auch bU zu ihrer ^8ern>anDlun,g. ©ie füdt)fe 
immer in Der £öhe ju ferm, unD fpan ficb einige gaben an Den ©eU 
ten De$ ©efd|je$ an, roormnen fie mar. $cocj> aber jule^f in Die (£rDe, 
unD blieb liegen, biö Dag 3al)t Darauf mi SDtap. ©ie ^emanDlung& 
<f)ülfe in Dem ©efpmnfi in Der©rDe ijl braun ?rot&. ©er iapilion, 
mar eine gelb?unD braun gezeichnete S3toftemgliege, ein Stacbt^o* 
Sei/ unD Den $brnern nach ein SOtdnuchen. 


Tab, V. n. r. ©ie Staupe. 


a. €in oergrofferfeö ©tuef, mie Die Würfel auf Dem 
Stürten flehen. 

g. ©ie ^ewanDlungö^uffe. 


4. ©w spapition, an Dem Das fötMt^|ttattirte tu» 


©ff rd)tf>(U'^6raimc reffel?« (ffige groflc^pamwiefier. ij 


VII. 

0er fdwarMrautte rot^ftrciffi^c groffe 

Spamimejier, mit gelben «Seiten» «Spiegeln 
unb fein ijJapilion. 

liefe Staupe ifl im Julio aufDen #nDetr gefurtßen tPOrben.©etr 
I £opf, ifl braun mit fleinen febwarfeen ungleichförmigen §le* 
__/■ cfe'ii/ unb mit 5 ^Cnopflein an Der Flügen fiatt. ©er Ladern 
oDer $alS;©d>ilD ifl mit gelb gefdumt, mit Punflen Da^wifcben. 
gebt t>on Dem £als eine braune ©pit^e jmifeben Die ©tim bim Ober 
Der ©cbwanh klappe, finD jroep fd)warbe Knopfe, ©ie rftbrn 
©triebe jwifeben Den Sfbfdfjen Des feibS finD mit gerodfferten Cinien 
eingefaßt, welche SKbfbe aber am SBaud) nicht fo Durcbfebeinet, wie 
auf Dem dürfen, ©iefccbS Q^orDer^üffe finD gegen Dem £eib ju, 
gelb, ©er 9votb firiebige fXücfen, fefct an Den ©eiren Des SöaucbS 
mit einer .ffetjc&tgen SUmhelab. 3 ^'tfeiner Q 3 erwanD(ung,frod) 

er in Die(£ tDc, unD blieb Darinnen, bis in Den ?Dlap Des folgenDen 
$abrö. ©er ^>apilton ifl eine Rotten * fliege, mit weiß*gelbenglüs 
geln,unb fd>wan?en gneDflreiffen, Der £lüb, ifl etwas rotb-gelb, unb 
Die Corner febon gefranst 
Tab. VI. n. r. ©er ©pannmefier. 

3 . ©er^apiliom 

VIII. 

SBott einer Mttthm gel6<gefdumter 

3ßaffet'.Äefer. 

5 «i jwepfert 'Sljeit tiefer 5Bef4>wi6ungm 6 er InCettat, nft 

Tab. V. num. i. unD 4 . jwet) pon Den großem Slrten Der 
__ i VOafjer ^ Kefer mit gelben ©dumen befebrteben. «fjiec 
fomnit eine Heinere 2lrf, welche nicht unter Die ^Baffer * Banken in 
lebten ifl; fo Tom. VI Tab. XIV. abge$eid)tret unD befd)neben finD. 
©ann öiefeo ift ein^efer, vpekfser ein fangen* ©ebiß \>at ( Da jene 
%> 3 mv 
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nur 0tacheln f>aben, Damit als ^Bangen ju (ledjen unb ju fauge». 
<Belb*gef3uiut Ban er Riffen, weil Die beiDen $lügef, einen 0dum 
boti folget garb haben, fonDerltch aber Der #dtf<0cbilD unb Der 
Äopf, welcher über DiefeS gelbe geraten hat. ©ie flieget haben je» 
Der Drei) ^6hm bom $als*0chilD herab, unD Die $urd)cn jwifchen 
Denfelben liegen boH gelblicher £aare, welche Die fdjmargen §lügel 
etwas gelb machen, ©ie $ühl * #6rner habest io Slbfdge oDer ©lie* 
Der, »eiche gab! Den £olg*$efern fonflgemein \% Dag es Daher fcheinf, 
Dig feg ein ^Bafter^olgwurm gewefen, ehe er ftcb in einen folgen 
$efer berwanDelt. ©er Beib tfl ov4. ®ie hinter^üffejum fchwttm 
men finD, wie beg Den Tßajfet'$efetn unD <2Bafier Sanfte». 

Tab. VII. n. i. ©erßefer. 

2 . 0ein £als*©$ilb unD $opf. 


IX 

Seit Dem lang gebbrnteitjcbwargett 

jpolö • ÄeftT. 

ier ©tbßfe bon Denen, fo ich gefunDen,Die Das &enn$et<ben 
■ Der sehen * glteDrigen phMpbrner haben, i|I oben im fünften 

_ 1 ^heil befchrieben. Tab. I. 

©ie ^Bürmer, worauf Dergleichen Äefer »«Den, finD einanDer 
in biel 0tücBen gleich auch Die <$erwanDlungS'*f)ülfe. 5(ber ich bab 
fte nicht beg allen beobachten Bonnen, unD ausführlich befchreiben, 
feilten [ich gemißte Erfahrungen Dabon ins Bünftige finben, werben fie 
aufrichtig mifgetheilt werDen. ©iefer 8ang # ©ehbrnfe ift ein Si olg* 
$efer, Den man wohl unter Die bon Der jwegten ©roft fegen Ban. 
©eine £ornet ftno hier Soll lang, wann er gute Nahrung im £olg 
als <3Burm gehabt. <2Bo nicht, finD £'efer unD Corner um oiel Blei* 
ner unD Bürger, Der hier abgebilDet tfl, war faft if Soll lang. 

©er 3?opf ifl famt Dem £als, wegen Des btelen Treibens im 
#olg fehr wohl nerfehen. ©er glangenD * fchwarge £alfc©c&iliy, 
hat bielerleg <£)ohen unD Stiefel, Darunter auf jeDer 0eite einer runD* 
lieh unD jugefpigt (jf. ^ fmD ft> unten gegen Der $fügeB Anfang 
ju, mit glatten gingen eingefaßt, unD oben gegen Dem SRacfen gleich* 

falls, 
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falte, als mit einem engen JpalP fragen, Da§ Die «pöben in Der SDlif* 
te roeit Darüber l)erauö freien, ©er «pate* fragen ift mit meinen 
furzen «parlein gefüttert, Damit Der tiefe Darin IlccfenDe'^acfen, fo 
Poll kleiner SSudfel ift, unbefcbaDtgt bleibe, oDerDefto lauteret $'nar* 
ven fan l>6rcn laffen. ©leicb bep Dem ‘Dtacfen geben Die Singen an; 
Die $üöl'«pörner,fieben jiemlid) »eit in Die gegitterte Slugen hinein, 
unD haben einen gefaumten unD glatten fKautn, Deswegen Darinnen, 
ftcb b inter ftcb fotrDetlicb ju bewegen, ©tefe $ül)f.pövncr lieben auf 
einem Dicfen Sibfab, Der feinen Ä'nopf in Der ©tirn I>af. Sluf tiefen 
Slbfab geben Dte «p6rner=©elenfean. ©aP erfte, bat nabe bepfeinem 
Anfang einen erhabenen 0ting herum, Die jmep Darauf felgenDe ba* 
ben neb|t Diefem erflen einen JCnopf, worinnDer felgenDe jlebt, alfo, 
Daf? Die nier erflen ©elenfe Die ftärefften, aber aticb fürfcefien ftnö. ©aP 
fiinffte ift fafi Doppelt fo lang, DaP 6te, 7 te, achte unD neunte, immer 
etwaP langer unD Dünner, alP DaP oerbergebenDe. ©aP geljenDe ift 
DaP Ü&ngfte, unD ©ünnefte. ©aP ©ebig ift eine jujjejpiftfe ^ange* 
Welche gleich hinter Der ©pi^e DicfwirD, liegt blopDaobneSöebecfung, 
aber neben mit ftarefen Rachen Perjeben. ©ie güffe haben lange 
©cbcnfel unD unD ©dbtem$Seme, Der Unter^ufi, wie oben befehle* 
bener geoffer «polfy&efer, 3 ©oölen unD jmep «pahewdUauen. 

Tab. VIII. n. i. ©er Äefer. 

2 . ©eine ©tirn oDer Q3ovfopf. 

x. 

Ser ©dge#ntigc fcbtttörpepol^Mer. 

^iSÖiefer 5Cefci* ift Pon Der Dritten ©vojTe, Der «palP* ©cbilD ift 
MT/ fcbmdl)ler nie DcP bier üovbergebenoen; ift mttgolDgelben 
«paaren gefüttert, unD bat feine folcbe «pfeben ur.D Stiefeln, 
nur auf jeOer ©eite ein par ©pi^en heraus, ©er tiefe 9tacfcn, tfl 
in Der «SRiftc nicht fo hoch- ©ie Sublimer fteben oor Den Slugen, 
alfo, Da§ Die ©ebarte Daoon über Der 9tafe cDcr ©tirn in Die Singen 
gebt, unD DaP Dicfjte unD meifle Der Singen hinter Den Römern ift, 
welcbcP bep Dem porigen umgemanD war. ©te«p6rner fteben auf 
einen Dicfen Slbfah, roeld;er nicht mit ja Den gewöhnlichen äeben ©e* 

lenfen 


mm 
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lenfen yn rechnen iff, auf Diefem folgt ein etwaß längerer, mit einem 
erhabenen 9ltng unten Daran. » übrige ©elencten ftnD oben breit, 
unD unten Dünne, Deren ^efe oDer ©pifcen Deß breiten ^[jeilö weit 
htrauß flehen, Daf? Die «porner einer ©dge gleich fehen, unD bei) Dem 
©c^etn Der ©onne kupferfarbig febeinen. ©aß auflerfle ©eien? 
fcient jum $übi^blblcin. ©ie 23rufl ift alß ein ^elh s Pon fur|en 
paaren, unD Die ©chencfel haben eine 2lußl)6hlung, Daß fsch baß 
©chienbetn Darein legen fan. 

©tehe Tab. IX. auf Der jwepten glatte 

XI. 

©er febtttat^e ^ol^efer, mit bohl fe&te 

cl)t'ii<xu’ii=3ibia(im micf) t>e» »ter erften. 

Jj§Huß befonDere, fo Diefer $efer Der Driften ©rbffe im ©egenbalf 
LXJ DeranDern bat, tfi Die©efklt Der feebß dujfern ©lieber Der 
vMö ^brner gegen ©chwanh ju. ©te Piere gegen bem^opf 
$u, haben einen runD*Fn6pftgen 2lbfah,wie Die langborntge, aber Pott 
Dem fünfften an, bekommen Diefe ©lieber breiflicbe ©nDe, worinnen 
baß Dünne ©nDe Deß folgenDen fteeft. 3n Der Stifte etneß jeDen geht ein 
©rat Durch, welcher, nach Dem man ihn gegen Daß Sicht Dreht, auf Der 
einen ©eiten einen ©chatten macht,Der einer hohlste gleich fcheint. 
©ie #6rner finD mit ihren jeben ©lieDern fo lang alß Der Äefer. ©ie 
Slugen flehen hinter Den Kornern, wie bet) Den num. X. ©erdgalß* 
©cbüD ijl/ wie bet) Dem num. IX. auch ift fein Seih fofehmahl unD lang* 
lieh in feiner Proportion, ©ie Deffnung Deß binfevjten 33au<h?2lb» 
fabeß, ifl por anDern feineß gleichen $efern mit paaren Perfehen. ©aß 
forDerfle Äolblctn an Den #5rnem ijt langer unD breiter, alß an an» 
Dem $efern feiner 2lrt 


XII. 
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iVU. 

$<%$efer mit flemmt gu()(^oritcm 

uni> grauen £al&©d)ilt> mit 2 qjuncteit 

ötefcö fcbwar|en £olM?eferS oon Der fünften 
WÄ 7 ©tm^atobcniivep^o^enoDetfc^one fcbmarbglanpenDe 
^□522 Knopfe, Da Die anDern Dtefelben fpipig,unD an Den 0 citen Des 
©cbilDeS haben. ^ßon Den kleinen weifen paaren, womit Diefer 0 cbilD 
befe(jt ift, roirD Dieji$roar|e $arb Darunter etwas grau, fonft ift aUe$ 
Den anDern gleich. 2 (n Den ^[Beiblein ift eine etwas breite £eg * 0 pt^e, 
hinten amtSnDe Des£ 3 audjsjufeben, einige geblkb ober braun auf 
Den glugeln, roetin Die £aare abgerieben. gMeglügef am i)al& 0 cbilö 
ftnD bep etlichen gefdltert wie Der Leiber Unterrocf e. (Sine 2 lrt Daoott 
bat weife glecfen auf Den ßlügeln, Deren obere einen etwas fpifcigen 
^mcfel machen. 

Tab. X. n. i. 3>r $efer. 

2 . Sin folcber ^efer mit $lecfen. 

8* <5in gub^porn etwas oergroferf. 

XIII. 

©er blaulidpgrütte £t%$efer 

Öß?« W biefec Äefct eine blau!ic&<grüne garb, faflmic Sie fo g«. 
nannten 0paniid)em$liegen (cantharides), ift aber ein.£)olp? 
^efer,oon Der oietten ©rofe, Der£alS;0cbilD ift glanpenb, 
unD als glänpenDeS ©elD mit grün glafirt, Da Die Flügel, wegen Der 
unjeblicb kleinen SBucfel unD Riefen ganp matt Dagegen ausftebem 
& bat nebft Den jroepen fpipigen (Seitenhöhen, aud) einige oben her. 
£)ie Stugen fteben unter Den Römern auf Den 0eifen, unD haben eine 
0cbarte wegen Diefer Corner. S)aS fpipige 3angew@ebif?, gebt et? 
was weiter heraus als bep Den anDern. ©ie §üfe ftnD oom 2eib an, 
an Den 0d)encfeln Dünne, unD befommen bis jum erften ^niebug, 
eine <2BaDenTbrmige ©iefe. 3d) bab ihn fonDerlicb auf Den alten 
<2BetDen gefunDen. £>ie ^übl^brner unferfcbeiDen ihn auch Deut? 

XIII. .Zfyeil. £ (i$ 


tg Ww bcnt gfetintf hm JÄngfm Kornern. 

!’id) Don Den anDevn. @ie fmD nict>D fo lang al'g Dev Seife,. ober Dom 
erften Dielen ©lieDanyfbnimt gleich Dag ldng(i;e@UeD, (Da eg bet) Den 
ttöftet betriebenen meiftctig umgeraanDt if.) UnD Die folgenßens 
fiivb immer etmas'fürder, aig Dag Dorbevgebenbeeineg jeDen. SDag 
^übMvoibiein, ift- wie |iev an- n«m, XI. €'t bat enDlicb and) im@e* 
rud) etroag fonDerbareg,. Dann mann man ihn mit §ing.em anfagt, 
gibt er einen nicht unangenehmen' ©erud) Don ftd), alg e:ngemad)fe 
SHofeni an Die' man im Älter alg einen 3Mumen?@ti’aii£j im- @ora? 
mev riechen fair. 

0ief)£ Tab. XI.. 

XIV. 

ssottbetn £ofe Trefft mit Un tdngfmt 

Monier». 

JSBife langen «fibrnet machen Diefen 4)ofb^efet non Der fünften- 
UjjO ©rojfe am allerfennbatfren, Dann' Die ^eben SlbfdheDerjel* 
v5&> ben/ Die fle mit allen $ol£ Täfern gemein haben , erftreefen 
fid) oft über fed)g mahl langer alg Der Seife iff , bet) einigen aber finD 
fie fdum jroet) mahl fo lang alö Der Selb. ®er näcbfte Slbfap an Der 
0tivn tfl Der Di#e unD fürfee(le, DiefolgenDen raerDen immer ettoag 
Dünner unD langer, Der untere mehr alö halbe etneg leben 2lbfa* 
$eg) ijltoelf}.*grau bet) Den meinen , Der obere big ju feinen eimag tb 
«feren (£nDe, oDer Anfang Deö folgenDen febmar^braun. ^ßann 
Diefe ^übi^orner Dag Niftel Deg ©eruchg Der Intuten finD, mofüc 
ich fie ganhlfcb halte, fo mu§ Die (SrnpfmDung Der riecbenDen ^avtifelm 
bep Diefem ^efer fehrgro§ fepiv ober feine $örnec fcl>r bawempftm 
DenD; metlaud) Dic ^ol^Sefer, ein jeDer nach feiner §Jat, eine 2lrt 
^)olb mehr lieben alö Die anDere; fo muß Die Ä mcicbe' 
Dtefer Kefer Durdhnagt, bigmeilen fehr mit Don einander fern/- 
unD nicht leidet juftnDen, ober in feiner Comw n nicht oief 
^eildjenDon fid) geben, melche Diefrferner jn untevi'ö)eiDen gegeben 
finD. 2U)> auch, mannDie^ühl^brnerDer I-nfc&en Dag (gliitd finD,» 
SDoDureb fie Die S&etocgung Der ßuft't fo empfinben, alö Dag tympü- 
mim unfeter Sfyren>- tmD alfo an fiatt Deg ©ehorg Dienen, moron >'eb 
«u$/äjmugfam überzeugt bin, fo mufDiefer $efce m anDern eine 
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©mpfmDung hierinnen haben. €# geben t>ie m^tflen Wirten Der 
fer, um Die §ei t mann ftß ficb gatten motien, unD -De§megen Da# anDte 
©efchlecbt l)ier$u fachen, einen f narrenDen ^:i>on oon ftcb, Dafre# au# 
oft menschliche Ohren Deutlich froren tonnen. Worunter Diefe 
fer oor anDern einen Saut Don ft# geben tonnen, Daß fie Daher Die 
$inDer an Dielen Orten ©eiger nennen, Diefer^on tDtrD Don Dm 
langen Kornern roeit unD Deutlich Tonnen neinomnien mcrDen; 0ie 
machen aber Denselben mit einer 33emegung De# Äopfe# oberrnnDun* 
ter ficb am fragen, De# 4>al&0cbilDe#. tiefer $al#* 0cbilD, ha£ 
auf beiDen 0eiten, aud; an Diesem £cfer, etma# pgejpibte $6l;en. 
Oben Darauf aber, einige faurn utcrcHicbe Knopfe, meld)e mit oier 
gelbli#en glecf en bemerk .ftnD. £>ie garb Der glugel tmDbe# obem 
^heil# De# Seiber ift bet) einigen 2lf# 'graue, bet) anDern etma# Dun* 
cfeler, unD fo fort bi# in# braune. SlUe haben etroa# mehr al# übec 
Die Reifte, gegen Da# ^nD.e Der Flügel eine Heine oblique h6he,mek 
cbe steiften* auch mit einer anDern garb bemertf. ^3et; einigen aber 
if Der gan^e -obere ^l;eil Der ginget oon Dem untern Damit an garbe 
imterftbieDen. ©ie barten Ober^liegel, haben mie bet; allen J)oi^ 
^efern jtnep .fiarcfe ^tbben, Die man an Den fcbmarhen nicht ftehe£, 
an Dicfen aber biDmeilen fennli# ftnD. 5)er etroa# breite $opf ift fehc 
eingejogen an Dem $al#<0cbilD, Da# ©ebi§ reicht ni^t foheraitt#,imie 
an anDern. ©a# 3tal ift fahr f?umpf. £>ie 0#encfd Der stDep’pajc 
<BorDet«gufte, liehen auf rmiDeu kugeln, ©ie £ege*0pi|e,fleht Air. 
Den <2Beiblein fcmt'U# herbor. 

0iehe Tab. XL auf Der Reifen glatte. 

XV. 

^Ditben fchmahLttöb lang ^nlfiaen 

fäfern, ot>er ükvixuipt. 

{^5f|t)n ©egenhaltuna Der DorhergehrnDen,machen Diefe 
VCIjg fer ein bcfonDere# ©efd)lecbt au#, unD fallen mit ihrem lam 
\^jjb gen ijalß am meinen in# ©efid)t. 0onfi haben fie al# 
choltiefer alle £aupt'Unterfcbieö mit anDern gemein, jum Krempel, 
fie haben aße nur iehen Jbbrmr>©lteDet, lange gufte, laugen fasmafa 
€ 2 len 
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len feib, einerlei; 3angen*©ebig u. a. m. ©ie haben aber and) un* 
rer ftc^ |o wo(;l als oon anDern gerinnen, unD inanDern UmjfänDen 
einige UnterfchteDe, Deren feiner aber fo balD beobachtet wirD, als Der 
lange galö. Spinor jügliche fange DejTelben befl'feet Darinnen, weil 
er erfM; biel fchmahler al* Der feib, Da Der anDern ^al^nur wenig 
fjhmahjer oDer faft gleich breit mit Dem feib war. ©arnach,DnftDer 
£al$*©chilD unten unD oben einen bcfonDern Slbfafe hat, Daoon Der 
obere ein £al$*$ragen fteifien Fan. Uber Diefen £alö* fragen gebt 
Doch noch rtn etucf oom £al$, oDer Der blojfe Warfen beraub Un* 
ter emanDerfommen fie Darinnen überein, Dajj fie alle furfeeCorner, 
wie giegen^ocfe haben, unD mögen Diefelbe legen unD biegen wie fie 
wollen, fo fehen fte ^öocfen gleich. ©iefer^brnerjehen^lieDerßnD 
aue oiel runDitcher unD furzet als Der anDern. $Jucb flehen fie mehr 
über Der veafe als an Den Slugen, welche oon ihnen faum berührt 
werDen, unD Daher eine fleine ©pur oon Der ©chatte haben, Die be» 
anDern fo gto§ tff. %t)xt $arb iff enDlich bei; allen gelhlirh unD braun* 


XVI. 

fQm Der grifertt Slrt t>er $Dl^S3Me' 

infontwßeitv 


$arbe wirD oon gelblichen 
Derer feines ®efcl;iechte$. 


te gMflere SIrt, fo 4 Mber flcfc&en, fan ju Per bietten ©rolle 
) Per anPern geregnet roerPen, bat jroep jugefpi^te ^»ötpen, 
auf Cent gegen beppe ©eiten hinaus. ©eine 

1 """ " ^>tlein biel gctfcct gemacht, «te aller an. 

r v v :..®warheh ©triche unD Atmete fie* 

hen immer Dajwtfchen heraus. ©onDerltch, iß bet; eintgenfiaufieDwe* 
Der ©eite in Der Glitte Deö glügete, ein oiereeftger fchWörter glecfen, 
welcher ober*unD unter fleh, mehrrotf)(id;e als gelbliche $aar*©treifFe 
«per über PenJIÜgel bat. ®l«n fiebt an Ptefer £olt»6tfe |«! 
au* Pie froep ©rare febr Peutlicb, Pie oben auf Pen glügcln in gleicher 
Sffieite, nab b«P emanper b«ab geben. ©ie Ebener fmP auch gelb 
non P eftn «einen -£>«aren, mie auch bet Unterleib; ©er Sfnfnngber 
ginge!, (lebet in gecaPec Sinie, unp machet faft jmep recht ttmicflidje 

liefe 
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©tfe heraus, welche Den £alä (W$ fc&mahl machen Reifen. ®ie 
2lugen flehen rDcit vov Dem .ftopf beraub, unD bemalten nach Dem <£pp 
eine redliche $arb, unter welcher jehone ©olDjtriche unD ^uncten 
beraub febeinen. 

©iel;e Tab. XIII. 


XVII. 

©er £(%35ocf mit febmarßett fcbmableit 

klügeln unt> gelben @<$>eiuf ein. 

J« fiat Die|c Specias otiet Unterart M &lfd)led>t0 beefiotfc 
' SSbcfe Diefeb befonDer, Dag fle nicht fo gelb^unD febwarbge* 
_ cFig auf Den klügeln iß, fonDern ganfc feproarfc. 5)ie giügel 
ftnD fcbmäbler aIb Der anDern Sitten ihrer ©roffe, ttnD oben an Den 
Stchfeln aufien her gelbrotf). £)ab 3 an 3 en* ©ebig, ifi unten nur ein 
wenig gebogen, unD fleht t>or Dem SDlaul beraub, Die Sßrufl iß mit 
SÖlaug* Farben gläntjenDen paaren befeßt unD erhaben, big an Die 
«£)interfü|Te, welche, wie Die anDernrofbgelb ftnD, an Den ©cbencfeln 
big ju Dem ergen Me, wo fie ein wenig febwarh werDen, 

©iege Tab. XIII. 

XVIII. 

£>ic mittlere Slrt $oIß*SBWe» 

(<^§5)(1 Bon tiec ©röflern n. XVI. roenig unfet|i$ie&en. S5i« 51u. 
ftmig gen flehen weiter beraub; Der £alb*@cbilD hat feine folche 
V2liK breite ©aume, unD fcheint jwifeben Den paaren eine 3fte* 
tall * gläntjenDe $arb Darauf beraub, £)ie Flügel haben Deutlichere 
febwarfce AXoergteiffe. 
eieheTab.XIV. 


€3 


XIX. 
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XIX, 

Sill frhwar&-< brauner f>t%i efer Pott ben 

Änitftm. 

Aie fwmer etwas langer als Der 2eib. SDie rmrDeri fchmarben 
’ Sbjgen, hinter Den Römern, weif heraus flehenD £)er 

_ 1 j5aiS;0cbilD i# fut^, hat Drep Knopfe in gleicher reihe, unD 

unten an De,n glugeln einen Sing. £)i.e glügel Hoffen mit jtpet) ge? 
ferbten Räumen auf Djeni fKücfen aneinanDer., unD haben 6 glatte 
©rate neben einander, non oben hinab, jneifchen welchen lauter pun- 
£tirfe Linien ftnD. 3)ie giiffe pnD Duo cfel^ gelb ^roth/ rniDDie 
cfel haben ( 2ßaDen gegen Das #nte 
~' ' »Tab.XV, 


XX 

Siiter her fleinften £ofe <33bcfe. 

iie jehen Slbfdfce Der Corner, haben Den Mngpen am $epj> 
’ Die folgenDen werDen immer etwas Furier. SDaS SnDe ei* 

__i nes ieDen SlbfaheS hat einen 0cbmarh ? fofb glanbenDen 

S^nopf, Da Der untere ^«hett Daran braun#rpft> iff, unD mit paaren 
Defekt- Sr ifl oon Den ©icfbn.lßtgcn, welche neben hinaus $ 8 ucM 
am fpalS: 0 cbilD haben, ©je Flügel h.aben Pen oben an einen breh 
ten weißen glecfen/ Das übrige iftglän|enD braun mit fchwgrpenPun¬ 
zen, fonD.alieb pnD mitten hinab, auf je&em 3 ^'ohi-fchmar|e |>aarh 
ge ötPajlen ^uncfe. £)ie 0chencf.el, ifi Dtcf gegen Die Shits w$ 
unD braunßecfig. 

0iel)e Tab.XVL 

XXI, 

^er brauttflügltge £t%$efer 

jfs roitD Diefer & N efcr fo groß, Daß er $u Denen, oon Der-erpett 
. ©rbfe muß gejätet toerDen, 3>c 9?acFen unD Der Äopf, 
-fwD ohne 0p«r eines Unterf^ieDS an einanDer. £)ie Singen 

Heben 
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ßeben hinter Den §üI)l^oruesn , länglich o{>nc 0 «barten , fo fonß^Die 
i>orner Davein machen. £>aö ©ebig iß unten breit, mit Drei) Kvürn* 
men aneinanDev, als 3 di) ne. £D*e «f>otnev haben längliche glanzen* 
De Knopf an Der 0tun, Darauf liefen Die übrigen 2ibfe Danen Der 
evße Der Ldngßc iß, Die anDcvn nur halb fo lang, Dünne, unD fo lanc> 
aiö Der ?eih. &)et ß:>alSv0d)ilD iß breit unD faß ßacb, auf beiDen 
0etten etwas in Der 9)Itte ausmevts gebogen, unD als mit einer Bno* 
pßgen 0chnurgefdumt; an Den $fügeln faß geraD, matt fcbwar$,r 
oben mit jwep gldnfeenDfchroarhen unförmigen als Darauf gefchmier* 
ten 0tvü|>en, an ßatt Der <£>bben Die fonß wegen Des tlnreibenS Dar? 
auf ßnD, neben Den großen ßnD auch etliche Heinere ßh war |e 0d)mtep 
0trid)e. £)ie glügel ßnD braun. ® ie SBeiblein unD Die fo nicht 
Nahrung genug gehabt, ßnD Heiner unD etwan halb fo groß SDie 
<£ß6rDeiv$üße ßnD Die tdngßeu unD Die IßnDern Die für^eßen. 

0ie^e Tab. XVIL 


XXII. 

©et brcwmfliigltcbe mittlere £>#f efer 

Diefettt Kefer triebt recht betrachtet, meinet e$ fep oon Det 
wii hier oorbergcbenDen taiür ein Kleiner: allein fein ©ebiß, 
iß wie Der fcbwat^ßßgltgen nur etnfpi^ig. &er Kopf 
laß Beinen Warfen feien, Det .öal^0chilD hat obenjwei> längliche 
Riefen, unD in Der Glitte Derfetbemeine langlidje $obe, außen herum 
rünDlieber, unD nicht (b breit. Sjie £bvuer ßnD nicht fo lang, als Der 
£eib, unD haben DicBeve Sibfabe. £>te $wet> $lugeb©vaten Ban man 
Deutlich fehen. s 2llfo,Daf? er mehr ju Den ßbwar|cn, als eine beton* 
Dere 2trt jü rechnen iß. 

0teße Tab. XVUI 


©er 


XXIIL 


y er £>als iß faß fo DicB unD vmü als Der £cib, unD DkBer als 
i ber Kopf, fonß ßtlD oiel Diefer Kefer welche eben fo breite 
• ^>alö*0cbilDe haben ate DerDiefer aber hat Beinen. 
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©d)tlb, unt) ifl bod> fo Dicf, babep ifl er gldn^enb febmarh, unb obett 
ganf glatt, ohne Knopfe, SSucfeln, ober erhabene ^^eile. ©ie 
•£)brner t>abcn runbe Slbfahe unb ftnb nicht lang. ©ie$1ügel haben 
bte jn?ep parallele sSiittcUÖJrafe fef)t erhaben, ©ec ©afft in feinem 
Seibe greift bie $)le§inen;©tecfnabeln fiartf an,baj? ber@rüm©pan 
oben häuffig heraus lieht- 
©iehe Tab. XIX. 


XXIV. 

©er fchmahHetlnge fleirtc £i#$efet mit 

gelben güffen. 



Jegen ber lang*gliebertgen $üljb.£)6rner, auch wegen be$ 
i SCopfö unb @ebij[es,muf?biefer fleine^eferber steil #rbfc 

_fe,bcr Sange nach, ju ben $olh^efern geilet merben. 

©ie $lügel ftnb fchroarh unb etwas mehr alSSinien breit, haben 5 3teU 
hen biereefige tiefe ^uncte bon oben an bis unten hinauf ©tegel* 
ben güffe unterfcheibenihn fonberlich bonben anbern. Uneinigen i(t 
auch ber #al$'©chilb etwas gelbbraun. 

©iehe Tab. XX. . 


XXV. 

$ßm gl4n@cnb4chtbnr$eit SBafferJefer 

ber mittler« ©t'öffe 

^Äter Seib ifi ldngltch ; runb, ber fXucfen fehl* gewM6f, bamit ec 
L XJ biel Sufff baruntec halten fan,ju feinem Althen hohlen unter 
Vz© Gaffer, ©as ©ebiß ifl eine fpihige Bange, aber mit 
einem fpifcigett Bahn nahe babep, baj; eö fafl hoppelt fcheinf. ©ie* 
klugen liehen am ^opf nahe am @d>ilb, jtnb nach bem ^ob weiß, 
mit fchtoarben burch feheinenben $lecfert. ©ie Jporner haben borne 
3 Änobem5ibfd^e,unb liegen fo über ben 2(ugen, baß fie halb unten, 
halb oben heraus fef>en, weil er fie mit biefen powern immer reiniget. 

©ie 





*5 



©ie jroepgroflern §re(P@pihen fint) ungemein lang, unD öle ficinem 
De(Io fücijer, $n>ifcben Den miftlern unö hintern $üfFen,finb glatt auf* 
liegcnDe^arlein, mit toekbem er auch ?ujft48lafenmit unter Da^^ap 
fee nehmen fan. ©ie$iijje ftnD,it>ie bet; Den oben befcbriebenen grop 
fen ^aiJer^efem T.I. unD T. VI. bet; Den SBaffer^anieo,alle« 
$um bequemen fcbrotmmen. liefen &«fer bab ich unter Dem ^Bap 
fer einen Saut, mit Dem 3\opf-unD £ates0c&iiD/Wn ft# geben &br.en- 
eiel;e Tab. XXL 

XXVI. 

©er föwmt ©tiefer mit t*em £«&♦ 

förmigen ipals»®d)t(b. 

Jnlbiefec Sefet jefjen ?U'0^ean Den gü()fcfjSn«m,o& 9 feicl> 
i runDUcbe bub Weint c$, er habe auch Ptel mit Dem .fjolh# 

_^efern gemein, nemlicb fo, Dajj er Das #oI&, fo \)M unö 

Da in Der £rDe fault, fonDerlicb Der kurbeln, megfrigt, ober gleich 
nicht fo im @famm,oDer Sieben, als ein 2Burm i|t ©as ©ebi| 
gebt toeif uor Dem Sföaul heraus, unD liegt mit Den 0pi§en, Qireuh* 
toeiö über einanDer. ©ie roei§ * bellen klugen ftnb fymtw Den Qbt> 
nern, ohne @<J;avfen, meil fte jtd; nicht Darnn betoegen, ob fte gleich 
pon einigen Sübfapen Derfeiben Tonnen gereinigt merben. ©ie oier 
^SorDer^üjte flehen fef>r nab bepfammen, Die,binterjten aberDefio 
weiter Daoon ab. ©er ^)er^ förmige Jpal&0cbÜD, bat mitten einett 
©nfebnitt längs bmub, unD unten einen 0aum*SXing; t(i am ^opf 
mit fletnen braunen $arlein gefüttert, auch unten her gegen Die 
§lügel, meld;e an einen ©ürtel (leben, Der mitten auf Dem ^ücfeneiu 
©iegel, tote ein ^etfehter bat 
©iebe Tab. XXII, 

XXVII. 

©er fcbtMrsje (Stfrf efer mit Dem gef4uim 

tra =fSrmtgvn J^alS= 

?t Übertritt Seti «orbergeijenDe* in Der£ängc unt in Bei: 

' freite. ©aS ©ebif liegt ait# greu^meiS, Die klugen 
_ fint) nach Dem ©oD meifgelb, Die gül>U^)6vner buben 
XIII. © auch 
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fdhtmm breite ^aum^anfce. 

auch itijm 2lbfdt$e, Cie aber etwas langer fmD, unD Den *£>o!^£efec 
Kornern naher fommen. ©er £alS*©cbilD iß ^er^fbmtig/bat 
aber auf Den ©eiten unD unten einen breiten ©aum,' in Der ^ifte 
einen etricb berab. deinen ©ürfel, auf jeDen glugel aber leben 
gurren herunter. Sin Den hinter* guflen gebt neben Dem ©eben* 
ctel eine fonDerbare ©piije beraub 
0iebe Tab. XXIII. i.©en£efer. 

2 . ©ie ©pi|e neben Den ©e^enefetu 


> XXVIII. 

©ie febirötge breite söaitm^mtije. 

CIDXf ö bett Diefe ( 3Ban^e Dem äußerlichen ©d^etn nach/ etmaöoon 
fj&Ci S?> em & e f e ^f°nDerlicb Den &ahM©cbtlD, t> Q g e s aber eine 
s^^,r?e an ^ e b W9* Dec @augßacbel unD Die glugel, famt 
Den gubb^arnern. ©ie tft ßobUmatt^fcbmarh, wegen Der meleh 
tiefen J3uncten unD fleinen £oben, womit fte gleicbfam chagrinirr. 
©er £>alS;©cbilD,tß jo genau an Den glügeln unD an Dem ß'epf, Daß 
man fauni Den Slbfaij fiebt, unD macht mit Dem £opf einen faß qe* 
raulmtgenfeigen <23mcfel. ©ie Slugen Heben jwifc&enDem©<bilD 
unD ^opf,Daß fie an bepDen $u<uißerßanßojten,unD halb unter ficb, 
halb ober ßd) heraus Heben. Sluf Dem £opf iH in Der Sftitfe ein ©rat 
mit jmep < 2ßmefeb£imen, bis an Die ©pifce De^ qBorfofs, Die einen 
flernen ^mfebnitt Dafelbß bat- ©er ©augßacbel iß gelb, rotb, unD 
gebet unter Der ©pi^e Dev ©firn heraus, bat oiel 3cun&cl Scinge um 
ficb herum. e €r liegt unter Dem Untet*Äopf herab jmifeben Den ©ehern 
cf ein Der guße, bis an Das Dritte par. ©ie gübk£)brner fmD Dünne, 
unD beHeben aus 4 ^heilen oDer ©licDern, Das erße Hebt auf feinem 
&nopf jmtfehen Dem ©augßacbel unD Den Slugen, Damit es Diefe reü 
mgen, unD jenen unter Dem ffopf halten fan. Sin Den folgenDen ime» 
Sibirien, iß Das längliche gübl^olblein. ©er 55auch bat fjoben 
welche m Der »te, wegen Der £% Des Rauchs etwas ae* 
bogen ßnD, unD Die ©triebe Daoon geben bis über Den breiten ©aum 
Der neben am «öauch iß. ©ie glugel haben Diefes befonDer, Daß Ha 
m Der SDhtte 00 m £alS*©cbilD einen breiten SSincfel haben, alg 
mann er itt>ifct;en De|£)ejfmmg betDer £>ber*gffigel wäre. €s ifi 

aber 
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aber feine Teilung, Dann /Die I>arfen Ober Flügel, befielen aus einem 
jufammen geworfenen ©tücf, auf Defien fSSirte ein fiarfer©rather* 
ab gebt. UnD biefe £)ecfe Der unfern Flügel, bleibt liegen wann fie 
fliegen, S)ie fchmarhen Unfer^lugel tbun ftch Da heroor, unb fälteln 
ficb mieber Darunter/ liegen nur am < 2Btncfel De$ $al$*©chilDeö et* 
wag unbeDecft. 

Tab. XXIV. n. r. £Die Sßanhe, tt>te fte oben ^evau^fre^f. 

2 . * * * oon unten her. 

XXIX 

£>er febwarfc ftinfenk @ri>*mti> üRifp 

Äcfer. 

^§gitcmeiften^efet/Iaj]en einige tropfen hinten non fid> gehen/ 
L£fJ mann fte mit JpanDen angefaßt werben. ^h«lö Derfelben 
^§3 riechen eben nicht abfcheubcb, alöin Diefem ^beil non Dem 
blaulicfcgrünen #olh=$efer gemelDet worDen, Daß er wie eingemach«» 
te Dlofen rieche «nD anDevöwo non Deg SDhifcug^efer ©erueb- Item 
non Dem ?Dlajew < 2Burm, Der einen Q$iolem©erud) oon ftch gibt.SMe 
meifien aber riechen unangenehm. £>iefer flineft bor anDern, Doch 
nicht fo ; wie Die Bupreftes , Dabon ich Diel Sitten gefamlet. <£)ie 
güfjHp&rner begehen aug jehnerlep ©liebem, nemlich/ DenrunDen 
$nopf, alg Dag gunDamenf Der Bewegung im Äopf, famt Den Dar* 
auf flehenDen längßen Slbfah, an Dem unten noch rin Heiner .ftnopf 
iß. darnach kommen btere, fo unten Dünner als oben, unD mieDec 
Piere fo gan£ runD, big an Dag lefjte, fo an ßaft Deg $ubl»$olbeng 
etwag jugefpifct iß. Sim Äopf geht eine ©pihr über Die ©ebißsgart* 
ge hetoor. £>ie Slugen finD fchmahl nach Der quer hinter Den 
nern. £>er Seib iß malzig sDücf, glatte aber nicht glän|enb#warh. 
©ie Dber^lugel Decfen Den £eib auf Den ©eiten weit anDenSöaud) 
hinein, Daß Die Söffe im bewegen Daran rühren; hinten gehen an 
Den Öber^lügeln jmep ©pi^en herauf, welche unten alg Rinnen 
auögebbhlf. ^Beil aber an einigen feine folche ©pi^en ftnD, feßeint 
e$ ein UnterfdjieD Deg weiblichen ©efchle$t$ ju fepn. 
©iebeTab.jpcV. 

S>2 


XXX. 
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XXX. 

93ott t>em greifen fcgwarsen 3tüifebf efet 

DiJ* f<nt) in E>cn 6i«I>et 300 wgefommenenInfeacn,fd)i>nunt«tä 
fd>ieDlicge Stöffel*&efev/ pon allerlcp garben,fleinunbgrof* 
: fe Wirten, wie es Die SKegiftec anjetgen, weitldufftig befcgrie* 
ben worben. ©enen icg gier einen bet; und, oon Der erflen ©rofie, 
jum Sefcglug Des Dritten £)unbert angdnge, nur Die ©rbjfe utiDübrb 
ge ©eßaHt ju jetgen. # Sep uns, fage i &), Dann unter Den fremDen 
Infeöenaus anDern 2dnDern,fenDcrltd) aus anDern ^geilen Derzeit, 
Ijaf man ungemein groge DUtjTc^efetvalö^ajen^efer/mel^eman 
aber auch nur Dem dußerlidjen Slnfegen nacg mittgeilen Fan. Q£aS 
ed Dörfer für ein <3öurm gewefen, iß ogne gweifel anDern fe unbe* 
Fannt,alSmir. £)ie weiterendgereSefcgaßengeit, bep jeDer oon Diefen 
Kreaturen $u ßnDen, erforDert, fo mel UmßdnDe, Dag es fafl nicgt ju 
hoffen iß, Dag man fobalD Diel weiter Fommen wirb. Ars lQiiga Vi¬ 
sa brevis. 

eiege Tab. XXVI. 

? 

3m* dritten 

®e$ crffeit X&etß 

S3on ber bunM’nbpftgen ©arten mnb 

SBatö^aupe, 

"7* fotttmf Diefe 9iaupe mit Der $Smfer^aupe überein, Dag 
'> fie ein paar Knopfe oon glatter retger Jbauf gat, welche fie 
biMen auf Dem kneten etwas geraus fgun Fan. ©icicgwie 
fie aud) hn bebecFen Der gper, mit igrern auSgeraufffen SaucbMDaa? 
ren Derfefbeu, gleieg iß. £>ag aber igre |>aarc wie Srenfi^eßel (Te* 
gen, Das gat ffe mit Der 33dren*gKmipe ober <£ninDe>@por gemein 
Einige ©armer nennen Diefe «Raupen SBinDRaupen, unD meinem 
wrmn fie ftcg an igren ©pinne^eben^gdDen gerab lagen, ge tbun 
es Deswegen, Dag ge Der TBinb an einen anDern Saum in Der 9?age 
wegen feil» »in Das iß Die Urfacjje nicgt,warum fie mancgmagl 
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inigrem ertfcn UnD faurn gat-ben <2ßa*«fum, alfo an $4Den gerafc 
fangen, fonDern alle Diefe gerab gangenDe Raupen fint> franef, unD 
innen mit ©dUupf^efpen^SDlaben bcfc^t, gaben aber Doch noch fo 
ticl i'eben, Dag fie ogne gaDen, bet) tgrer ©*ma*gcit, niegt falle« 
wollen/ Damit fie Daran wieDet herauf fri«*en f&nnen, al«$urgewttfe« 
Nahrung, wenn fte unten niegt« finDen. ©«oerlägt au*feineSftau* 
pc igren SBaum, fo lang fie glätter ju igm ©peife Daran fmDet, unö 
Diefe Raupen fallen ojft born Sßaum, Da er noeg »oll glatter ijb. 


gut Vierten Tabelle 

erfreu £f)riB 

«öon bet gelMedrigen SBetbetPSiaupe. 

iic ^evwanblun^^ülfe/fanö i* na* &iefemfegrf*6n. ©ie 
1 2lbfäge De« Unterleibes, blieben aufier Dem Q3ugen ©*me* 
v feUaelb auf Dem Dlücfcn gerum, unD au« Den f*»ar|ene.cfU 
«erPtDuncfen ©Der glecfen, Die neben Dem ©eiben waren, auf jebet 
Seiten einer, unD gegen Dem S5au* einer, entfiunben gange Reiben 
folcber ftlecfen. 3Bann ein folget gelber ©ürtel über jeben Slbfa*, 
Dur* Da« krümmen Der eingef*loj]enen freafut, ft* em wenig bon 
Dem anDern ab begab, fage man Den £ogK*wargen glant$enDen<8ug. 
2luf Den aelben ©ürteln tfunDen Die ©*wefePgefben ^aate^u^el* 
we«, Do* Dag man Da« ©elbe unD©*®«*« DaDuwg fegen fünf«, 
©erbaucbitttt) rna« an Diefer ©att«UÄ«rn*Siflut oornen geifienfan, 
mit ©eft*t unD $uf[em$utteralen, war J*warg unD ohne Aaare. 
g) er ^opf gatte oben einige. 55>w §lugel waren gelb mit i*wav* 
gen 2lDern. 

gitrn erftm Xf>ct(. 

£)iC VI Nurn. 

S5on ber ©pargePStaupe uiib berer^efet 


iiefc« erflen <£geil «7 P- gab i* ne* eine« Kefer« geDa*f, 
i Dellen 9laupe i* aber Damabl« noeg megt gefunDen gatte, 
i na* Diefer Seit aber gab fie angetroffen, unD wiU fegt bet>De 
© g . ginju 
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binju tf)un. ©ie fKaupe fabelet) mitten im jüüo auf Dem ©par* 
fiel gefeben. ©ie ifi braun, mir feb warben, tf>cilö länglichen, tbeils 
runDen ^uncten, welche aüe glän|enD ftnD. ©er fc&wavfce $opf bat 
in Der halben ©firn Die pbMbbrnlein, unD hinter ficb feinen febwar* 
ben £alS'-©cb'.lD. ©ie güffe ftnD, wie Die an Den gelben ^ieelwür* 
tuen, Daß Diebin fern fafl über Den halben £etb im geben auSge(irecfc 
rcerDen fonnen. hinten gebf unten, als aus Dem podice, ein fleifebt* 
ger Sftacbfcbieber heraus, Der immer wieDer hinein gezogen wirD, oor 
tiefem 9focbfc&ieber ftnD noch mv paar pfiffe, wie an einigen ©pann* 
tneifern, in Der SO^irte Deö Ceibs aber feine mehr. 

©er tiefer ifi gelb*rotb,mttio febwarhen Runden auf DcmfKu* 
efen, Dauon auf jeoen $lügel fünfte. ©as etrfle ^aar an Den obern 
(£cfen Der glügel; Das anDere fletn unD etwas näher am ©palt, Da 
Dieglügel mitten jufammen geben; Das Dritte $aar etwas griffe 
WieDer näher gegen Das auffere @nDe Der glügel, Das 4 te$aaretwaS 
fleiner bmeinwartS,wieDas swepte ^3aar, unD oval gegen Den «öin* 
fern ju. ©as funftte^aar wirD groffer unD berauswarts, wie Das 
Dritte $3aar, aber oval nach Der quer, ©ie £6rner belieben aus 
jebenSlbfaben, wie bet> Den Jpolp^efetn. ©er.£>alS*©cbilD ifi roff), 
wie aueb Der Dicfe Sftacf en, Der aus Demfelben heraus gebt, ©te 2lu* 
gen lieben wett aus Dem ^opf heraus. 

©iehe in Diefem i 3 ten ^beü Tab. XXVIII. 

1. ©ieDvaupe. 

2 . ©em Äefer. 


3ur achten ©abetf. £>e$ erfteit%iB. 

)§Äiie g$etwanDlungS*£ülfe Des Q3luf*sSttaDen*£eferS, baf am 
WJL/ ©cbmanh $wer> rotbe ©pifcen, womit Diefer $efer, Durch ge* 
\J5C> fcbwinDe unD gleicbfam fcbnaU^enDe Bewegung, feine fleinen 
$einDe febreefen unD oerwunDen fan. ©ie glügel unD §ü|Te ftnD bis 
auf Die Reifte nicht fe(i am £eibe, fonDern lieben etwas Daoon ab. ©ie 
imep gubM)orner haben ihr Futteral neben am SDiaul, als einen $ne* 
beibart, ©ie Slbfäpe Der ?OiaDe, ftnD etwas febarf erhaben, Da§ fte 
Damit auf Der glatten innern ©eite, Den 2eib etwas fort tuefen fan. 
^Bornen, wo hernach Die §ü|fe Des ^efers (leben, ftnD 6^noDen. ©er 

£opf 
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Den ^ l M c S {)irmn ' unD faß mit Dem obrDer* 
L "5 ß Dem f t(lll P aai - neben am m <ft ein 
SÄ! 1 ?',«: k? i t>De ! n r ." lbia ^ e *ngeferbt Swifcben Diefem 
2 ( Ä 1 X Mi^ { Jlb S hn ä k 1 ^ & e ™ b ; siufDem ^acfen ißeinfernab* 
Ur «£)als*0cbtlD. Oie iÜIaDe liegt immer überficb gebogen auf Dem 
SKucfen, unD fan auf Dem »auch nicht hegen. 

0iebe Tab. XX Vif. DiefeS i 3 ten Shells. 

1 . ©ie ^aDe auf Dem 3Sücfcn liegenD- 

2 . ©er Unterleib mit Den Serben Des 0aum$. 

Sw cüffenSatcKe. 

©eS elften £l>eill 

SSon brr SSIat^otte m hülfen. 

l'ÄÄ” %*" aufb f Xl ««» XIKen Tabelle, mcrcfe 
oSir DlC,C f° ^obl Oie obere fläche Des 

, —, ^jats beiragen, als Da{j fie nur eint Cejfnung Darein ma* 
^en,hernach unter Dieter £aut im <£rei§ herum fciec&en, o&ne Dem 

fflüMi 11 " '■a i , S >!U i l,U 'k, unö Das @vünejn>if«en Den beiCtti 
Q iate ”’ meilicn« fdwacbm »Int« berat:« na fl en, melcbe« fie bc» 

m rerÄflfö e r ,teem n4t tl;lw fL; "' in 3 * 

B«m anbern S&eil. 

Niim.IV. T b. III 

33on ber®aU^pfel3Brfpr. 

ifi au« tta« berget. 

ßXflß flletcbung Die ^H5efpe groß, l'omenhoef bermeintDie exere- 

biSixelen fi'nDet, fepn oom 
^Burm, welches nicht affo ifi, fonDern es tfl ton Der fliege/ ^ec 
pßurm gibt fo wenig UnreinigFeit von ftch, als ein $inD in Cutters 
leib, wann er ftch aber rermanDelf hat, unD in eine fiiegenDe gieatur 
DeiänDert W/ ^irDer als ein neugeborenes ÄinD, Das antreNahrung 
hefommr, erß auch m Dtefem 0tücf Der Reinigung Dcmfdben 3 

alSDami 
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(©Dann iß er mit feinem fdmtfen ©ebiß au$ tß^tig/ ßd> beta« ja 
ruiaen , welches ber Buvm mit feinem ©augmaul md)t tbun fan, 
wie Sbwenhoef meint, "Bann eben biefer beröb.tnte^fttutfunOisetr 
bie ttrfach unterfuchf, warum feine ©afl^epfel auf Der obern ©etfe 
U6 €tcbenbla« gefunben werben, bermeint .er, c* gefchehe umber-spt* 
fee ber ©onne willen, man fönte baju fehen, aud) um beS Dfcsea* 
willen, fo ifl bas nicht Die -ipaupHlrfach, bann an ben BeibemBLats 
tern leben wir, ba§ Dergleichen oom ©äugen beS Snfec^ oerurfacbte 
4bbben, als ber ©ofl^pfetift, oben unb unten am BetbetuBlat 
beraub flehen. $a am «RüjMBlat nur 
Q:beil biefer Betreibungen gejetgt habe. SPte Urfach, ba|ble 
Slepfel nur unten am Blat finb, tß neben bet aparte unb ©latte ber 
übern Ppaut bes Bla«, aud) ber Mangel her Bibern, btetoon bet 
Befpe fonnte oerlefct werben, aus weichet 2lhec h^nach Der ä u W 
äber Das eingelegte <£p, hinüber lauft- 


3u feem mim ZfyiU 

Num.VI. Tab, V. 

föott ber 3$ud)cnblab£8efpc. 

**S§iiefe Befpe bat eine befbnbere angefchoffene 2 irt, ihrBälgleti* 
CÄJ auf Den Buchen# ober StöfterBiättern ju oemrfachen. t 211 $ 
An. 1732 ber May ungemein fühl war, haben Die SXuffer* 
Blatter 00m groß 9 ?ofh gelitten, unb fchwachen gufiup gehabt, Da 
hat tnbefien btefes Befpem®efehled>t Seit gehabt, fleh auf benietbe» 
woermehren, fo/bag auf manchem Blat, oben wohl jehen grofje unb 
fletne Balglein ßunben- £>ie Defnung gefehlt m .sjnem f&t\b 
letmbaS fc&on oon Dem Männlein impregmtt tß. Jöann fte befom# 
men hem ach junget n flehen Balgen. $n biefe Defnung fiecftfuh 
baö Beiblein, unb oerurfad)t mit feinem ©äugen, Daß ber 
fenbe ©afft über bafelbe herfü*tf,unb bieBunbe jukilf, bieBefpe 
aber jugleich mit hinein heilt- $ 9 lan ftnbet folcbeS Betbletn allejett 
in folchen Balgen, unb aUejett nur eines iß Das ©mße, unb fan an 
Der ©chwdrue unb Breite gleich erfannt werben, ®te SutjgenjtnD 
am Bauch halb fchwarb, halb grün. Beil ich in manchem Bäte 
30 unb mehr Sunge, unb alle oon untergebener ©vofje gefuu» 
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fdjeint es, als tocmu Dicfe SSefpe Die 2lrt Der 2Mat« Saufe hat welch* 
' ich lebenDige $unge gebaren (eben. & fan aber au$ fepn, Dag fte 
, nur allezeit ein einiges t£p gelegt, welches Dann, bis Das aaDet* eink 
ge Beit ijctnad) gelegt worDen, eher auSgef rochen ijt 0ie hduloß 
geh in Diefen SÖcrwfotmtgen Kammern,Dabon man Die meinen 23dl* 
ge gnDet. @te gebrauchen allen @agt ju ihrem 2BachSthum,Dann 
man ftnDef feine 0pur bon excremcnten, oDer bon bcrDaufer 0pei« 
je in Der ^6hie ihrer Wohnung, welche fehr jart unD weich ift ©a* 
her auch Das SSeiblein leichtlid) einOejfmmg Durchbohren fah, 
weiter hernach Die SmhJen alle heraus fommen. 


3ur VII. Num. VI. Tab. 

i er gtoflTe SSaffet^efer fan auch, wie Die deinem SufftQMa* 
fen,an Den ^rufi^aaren mit unter Das <2Baffer nehmen, 
vjx^ Diefelbe ju feinem Sehen unD Söulgbewegung ^gebrauchen. 
UnD um (sicher Sujft willen muh mit gatcfen ruDern Der §üffc hinab 
auf Den ©runD fahren, unD (ich Dafdbjl mit Den puffen glei^falis 
flarcf anhalten, Damit ihn Die bep fleh gefangene Sujft nicht über (ich 
habe. Um Diefer Sujft willen muh nun Der Äefer oflff über (ich / tinD 
wieDer hinab fahren, woDurch er Den gifchen ju ^heil wirD, welche 
folche Bewegung Des fcbwarhen3nfects,im hellen ^afer balD (eben, 
unD ihn m ihrer Nahrung berfchlucfem SlbfonDeriich Die Karpfen, 
unD folcher gtfd)e 2trt, Die mit ihren Bahnen nicht fangen unD halten, 
fonDern nur f auen fbnnen, woDutdh auch Dergleichen ©ewurme m 
minDert wirD* 

3m andern Sfjeil 

Num. IX. Die 8 Tabelle. 

Dem (leinen gelben Q3roD^efer, p. 37 • hab idj gefchrieben, 

) Dag ich DamahlS nicht gern#, in welchedep Materien erfom 
ften gefnnDen würDe. bisher hab ich ihn in allerlep troefett 
geworDenen geifd)igen 0achen angetrojfen, als in tropfenen Sogei« 
ftüffen, in einer groffen anfgetroefneten Taenia, oDer breiten SDauch* 
Mßurm. €S muffen aber Diefe Materien in feuchten £>ertern, etwas 
Seudjtigfeit an geh gezogen haben. €s ig Diefer 2©urm, Der fd;dD« 
liche^ücbcr<S3urm,Der nach Der gber Durd) ein SXcfes gocher macht 
unD Da, wo er ftch bcrwanDelt, einen groffen $aum aus fript. ©a* 
XIII. Chril. <£ fc* 
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ber ig e$ n 5 rr>! 0 , Daß man Die fetter, Des SahvfTcintge mabfmtf 
niadje, Dag Die glätter oon einanDer fommen, Da fallt er 
Den 2Mdrtern tjerauö, fonDerltd) mann Die S&ücbet etwas geucbtigfeit 
an ftcb sieben fonnen, oor allen aber in SßdnDen mit Diinnen 
^retrern, Dann es ig Diefer <2Burm, zugleich ein ^olh^utm, 
unD unter Dem dpolij, l;ab id) U;n oBc^cit in ^öu^en^olfe 
angetrogen. 25ep welchen allen, er eine befonDjere Strt oon Pillulariis 
ig, Der zwar fein Rillen t>on (£rDe unb anDernMaterien macht, aber 
geh einen Rillen D^aum aus naget, wo er gdmrmanDeln fan,unDfet* 
ne geuchtigfeit gebraucht, feinen Dlaum innen aues^u glatten. 

3 U Num.X. Tab. IX. 

f &on Der SMmnStaupe. 

or altert bat man Die Dtaupe auch dpuntefattel genennet, al$ 
im Gloflsrio Mopfcenfi bep Pater Petz, Script. Auftriac, 
col 414 . (£$ leget Diefe 9$aupe grüne €per. 3« Anfang 
Deö Augulh, fanD id) jur anDern 33rut Die ^3apilionen bepfammen. 
®te jungen gnD Daher auch in Der eigen dbaut grün, baben auf je* 
Dem 2lbfah Des 3tucfenS Pier fchwar^e glan^enDeKnopfe, zwepgrojje 
unD jwep Efeine auf feDec 0eite, Der ^ul$< SiDer jwep, unD an Den 
0eifm, zmep längliche unD gtdn|enDe unter einanDer Sille £drlein 
gnD anfänglich nur febroarb,. ‘iftncb Der er ff en Lautung aber wetDrn 
Die0eitem|jaare gelbliche Der Svüefen wegen Der grofien ßnopfals 
febmar^: ©ie ^uiö^lber bietttmD weig. SnDeu»eitm|>äuftinÄ 
bleiben )ie fo, nur Dag Die «0aare langer werDett. 


Stäin intern Sfjetf. 

Inter XV t Nu m. 

fOottbentSfiipletsi pijcbm kr fwt hx 

fcf)8jar§eit ^el&en»S3tamr- 

? habt lang nicht benterefen f bntim,, wie Diefer unD herrlet* 
1 djenlnfea, jmifchen Die zwei? ^)4ufe Der QMd» feinen. 
—- «W*glatter morein. Mc|eS Ungeziefer fomnu, ;inD jfenrfi 

^ t *!* n .^n*<fr POirftd), Der foldje tykitm w fi& 

Ptt -öal)er gab ich folc^e SOtelDen in einen c £op£ oor Das gen ff ec 

gepgem^f^ 
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ßepfton^ auf Deren «Blaffer Dtefe hoffen fliegen balP aefeffen, mb 
0>er Darauf geleget, aliejetf unfen an Da* «ölaf, Damit Die km b^ 
Decft mären, unD allejett etliche neben einanDer. Furfter Reif freP 
fen ft# Die <2Sürmlein unfen nu* Den @pern, fo, Dag Die er über ih¬ 
ren 0m}ancj$*Sb#ern lancj Fleben bleiben, bi* fie einiqe Frumme 
ge unter Den dpciuten fort genaget fcaben. 


3 m vierten Jjjeil 

3tt Num. XV. 

SSorn dranmecbilb^arien^urm. 



abon l)ab tef) Dag SBeiblem gefunDen, fo mercflid) avblTerifi 
öl* Da* Männlein, unD braun. 

©ielje Die 29^ Tabell Dtefe* XIII <£fyeil$ 

1. SDatf $Beiblem oben^er, 

2 . Untenher. 

3 . ©n glügel. 

4- ©n gf#ldporn. 


UeäifSr 


S 5 ott welchen Sööcbent roit ber Söefd>reh 

billig ber 3nfecten in biefrn bregje&m Xfieilcn, 
m jefcerSSom&e etma^emel&etmoitem 


3m ivten Xfjetlfcon Aibmi 23udf) fo in <£ngettanbhon biefer 
SHatcneberauogefommcn. 

3m Vfen XfjCt'I OOrt Joblots Traftat fcon feinem Microfco- 

piounbhieten Keinen©ettnkme, fo et* in 
ben 0afften Damit beobad)tet 
3tn vi f ^ hon Hufnagels Stbfeübuwjen einiger «Ynfecten 
hon ©obarte Sibbtlbungen ti gtßjittourigtit 
® 2 3m 



fHcgffTer. 


5m vii^b m\ Aidrovandi ausfnpdicbern ^ad)nd)tenvert 
tiefen €reatmm 

3m vnm wn @dnt>ammerbams ©ntbeifungen bet 
,3ttf^ctcn unb einigen ©rempeln beifefben. 
3n ixtw^efc|r3nfecten Pom Francifco Redi bcfcbnebcn 
worben. 

SmXtatirocf)- pon @$mammerb<utröte§en 9?adjrid)fcm 
Smxift« kontern was Ceeuwenfiocf Pen ben 3nfecten in 
feinen ©c&rifften bat* 

3tnxiit«i tvon Moufets 0d)nffr pen ben 3nfectnt. 

3mXJIIFn rpn Roberts Hooke Micrographia unb POJfc 

Snfecten beginnen bcftnblief)* 


Stifter 


SBa£ itt teil treu legten $&effetrö&etj)fliipt 

an 3 nfecten betrieben tft 

S(cf)ftTfet) kaupelt 
^teilet) 3>apilionen barattä. 

Swepeulep @d)fupf^efpem 
©ne Shrr ^umet. 

Dreperlep obetrScoiopendra. ö 

gwepetlet) jpeufe&mfrtt. 
gwepcriet). Mieten. 

©ne Sirt fettem 

©cd)6 tmb PierBigerfet) Äefer* 

3 s»ftxi-!«) SBcrom* SBanßca 
SitSnaftö cxßurme* 



m r°( m 


Sollet' 

Sag ttt km kim funket iitfoitkrMt 

föt* 3mtc btfövitbm |m&! 

^ie SKtofdje ai‘cffe Safcf bentet Me Sfietfe an, aß fcmxL 
xn, xiii un* fcte feiner 3a^i &tc Lumina 4 fcce ^cfd>rtc? 
tonen 3nfect6m folgern £beil 

oorfjf rge&enton £untort featon febön fbrcSto 

atfter. 


% 

|)Ju$fparmei; fie^e @parniemnef* 

SSamm^Ban&en fitelje Manien. 
58 aum?£dufe ftelje Eau$. 

©ivefen* Staupe XII. 16 . XIII. 7 
SQlat^H XI. 15 

$ 2 Mat»£au 3 XII. 8. 9. 10. n. 12. 

13. 14 

S 5 l<rtfflu^sgfe|fer XI. 17. XII. 13 
Sßocf ftcl;e «fjolfcbocf 

e 

Crö * Äefet XIII. 96 tmö 97 99 
€ro*SXaupe- XI. 27 

€rUa# Staupe XI. 36 


fliege auö Dem 58Iaffau«'*8tep 
fee XI. 17 . XII.J 5 

fliege aus Dan Pulpen ^wicfels 
£ßuim XH. rj 


^IobXI.7. fötaf.gfoji XI. 15- 
gluf s @c&necf mit emgemaebfe* 
nw$&ier feinet £aufe$XUL» 

<& 

®erflem3Burn» xr .28 

©olD^efet XII. 9 

felD> Griffe XI. 28 rm'f ®faut> 
9©nrfi0 ^orDav$ü[j>n 
©itne J^aufatifDem SBaffema 
»eichen Snfecfea XIII.. 3 


Der tröffe geht Xlt a 
Der f letnerebtefer 2lrt a* 

4 )oib(> 0 cr xiii. tr.^.i 7 .r| 

• ^efer XII. adjtje()nerk» 
mm, fonDerti# Dev deinem- 
t)on 2 T.fctö 3 & 

f * fonDerftcb Der gr&pm 
tea XIII. num. a. 12.13.54, j Sv 

^Jen^aupfim^öffeTxiEf 
® 3 £mn» 


iKeaiffer* 


.f)umrö et int 2 Mat 423 ü$fen XI. 25 

3 - 

Tchnevmon pDer 
f m XII. 18. XL 18 

Ä. 

5 ?olben: 0 pinne XII. 17 

Äefev, #pifc*Äcfec fie&e £ol^ 
5 Ccfer. 

Stöffel *£«fet f. «Rfiflel. 
@plD*Äefet XII?9 

CctN$«f<e f. <£v& 
Mufcus-^efer XII. 20 
^Bafret * Äefet f. < 3 BafTet: 
£)er grofie Julius Äefec 

XI. 22 


8 . 

8au$, auf ^Mattem fte&e SSlafc 
Saufe. 

0 tamm* 8 auS XI. 16. 

XII. 7 .8 

$au$f auflebenDen Kreaturen. 
SteMau* XII. 9 
Pfauen *8aus XII. 10. 

XI. 2 3 
591. 


spiele Xl.i.Sftagmiefe 1 
XI.2.0augmietej 
Dem ^Baffer. 


aus 


spotte XII. 14 

SDIucfen, Die Heine graue XI. 4 
eine mit bufc&igen §tif)U 
Römern XI. 5 
Die gelkgrune mit langen 
Sü^güffen XI. 6 


^apilt'on aus Der $teif<$ färben 
(£tD< Staupe XI. 27 
aus Der €rlen*SKaupe 
XI 26 

aus Der grojjen < 2 Bein* 
blat^aupe XII. 1 
aus Der griffen braunen 
5öem^KaupcXIII.2 
aus Der fafrlem'äöeiDen* 
3 vaupe XH11 
aus Der fd)mär|li<ten 
< 3ÖeiDen^aupeXII. 

* 16 

aus Dem fdjwarlwürf* 
Itgen 0pannenmef* 
fer XIII. 16 

aus Dem rotfjflretjfigert 
f$roar£ * braunen 

XIII. 7 

aus Der Ritter* 0 pom« 
SXaupe XI. 32 

91 

SKaupe, jtefje ^apilion Da fle aRe 
neune aud> befd)rieben. 
3 töffeU$efer auf Den ^ienbäu* 
men XL 19 

aus Den £irf$ fernen 
XI.30 

mit furzen 9 lüjfel XL 31 
Purpur=rot^ uergulDetXIL 
12 

Dergrof 7 efc&roar£e XIII. 30 

0 . 

0 c 5 Iangens>^BurmIetn auf Dem 

SBaffer XI.3.XIII.3 

0<#lupfs 



9?egif?er. 


©djlupf^IBefpe C Ichneumon. 
Scolopendra, ($U§) Drcp» 
erlcp Sieten fiefje XI19.20.21 
0pmnen mit jn?ep ©ürfeh@pü 
(§en XI.24. Kolben« ©pinne 
XII. 17 


Pulpen # 3 wiefel^utm XII. 13 

< 3B. 

2Banfce,t>te Heine fcfcwat'f&rau* 
ne Söcium*QBanfce. 

XIM s 

bie öfoffe fc^tnavbeXIII. 28 
3 BafTer* 3 nfecte- 

Wulfen * Staupe auf betrr 
©runD be£ SCBajFer* 

XIII. 4 


gelfcgefäumter mitteltndgi* 
sec H&n?arfcer Äefec 
XIII. 8 

£>er sank f$wat&<glän$en* 
te XIII. 25 

bie Stacj^iete aus betn 
Gaffer XI. 1 

bie ©aus * ©liefe Darauf 

XI.2 

2Keinblaf$taupe,biesruneXII.i 
DiebrciuneXIILa 
^Buvme, afe ©c&ldnslem f. XIII. 

3 XI. 3 - 

SötafcSauö^reffer XI. 17. 

XII 15 

SBurm roojauS ber©olb* 
Äefer n>irD XII. 19 

SSurm in Den Pulpen* 
Stiefeln XII. 13 
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